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Wichtige Hinweise für Reiserückkehrer!
Sommerzeit ist Urlaubszeit 
In Zeiten der weltweiten Corona-Pandemie gibt es
allerdings einiges zu beachten:
Das Land Baden-Württemberg hat eine Meldepflicht und
eine 14-tägige Quarantänepflicht für Reiserückkehrer aus
Risikogebieten verfügt. Eine jeweils aktuelle Liste der Risi-
kogebiete wird auf der Internetseite des baden-württem-
bergischen Sozialministerium www.sozialministerium.
baden-wuerttemberg.de veröffentlicht.
Die Gemeinde Edingen-Neckarhausen bittet daher
dringend, die folgenden Hinweise zu beachten:
➢ Überprüfen Sie vor Urlaubsantritt, ob Ihr Urlaubsland

oder Ihre Urlaubsregion ein vom Coronavirus betroffe-
nes Risikogebiet ist.

➢ Überprüfen Sie auch vor Ihrer Rückkehr, ob Ihr Urlaubs-
land oder Ihre Urlaubsregion zum Risikogebiet erklärt
wurde, während Sie sich dort aufgehalten haben.

Wenn Sie sich länger als 48 Stunden in einem Risiko-
gebiet aufgehalten haben:
➢ Gehen Sie direkt nach Hause und bleiben Sie dort für

14 Tage in Quarantäne.
➢ Gehen Sie nicht zu Ihrem Arbeitsplatz außerhalb der

eigenen Wohnung.
➢ Kinder, die in einem Risikogebiet waren, dürfen nicht in

Kitas oder in die Schule.
Informieren Sie umgehend das Bürger- und Ordnungsamt
der Gemeinde Edingen-Neckarhausen (Telefon: 06203/
808-239 oder 06203/ 808-243; E-Mail: ordnungsamt@
edingen-neckarhausen.de) über Ihre Einreise aus einem
Risikogebiet. 
Wir bitten Sie, von persönlichen Vorsprachen abzusehen.
Wenn Sie für eine Corona-Erkrankung typische Sympto-
me bekommen, kontaktieren Sie die Telefon-Hotline des
Gesundheitsamtes: 06221-522-1881 oder einen Arzt. 
Alle Bestimmungen für Reiserückkehrer regelt die
Corona-Verordnung Einreise-Quarantäne (CoronaVO

EQ) des Landes Baden-Württemberg: www.sozialmi-
nisterium. baden-wuerttemberg.de .
Kontakt:
Bürger- und Ordnungsamt,
Alexandra Eckardt, Telefon 06203/808-239, 
E-Mail: alexandra.eckardt@edingen-neckarhausen.de
Nicole Prestopine, Telefon 06203/808-243, 
E-Mail: nicole.prestopine@edingen-neckarhausen.de

Bürgermeister-Sprechstunde 
Die nächste Sprechstunde von Bürgermeister Simon
Michler findet am Donnerstag, dem 24. September 2020,
von 16.00 bis 18.00 Uhr, im Rathaus Edingen, 1.OG, Zim-
mer 1.04, statt. Termine mit dem Bürgermeister außerhalb
der Sprechstunde können über das Sekretariat vereinbart
werden.
Kontakt:
Christiane Schell, Telefon: 06203/808202,
E-Mail: christiane.schell@edingen-neckarhausen.de

Schulanfang in Edingen-Neckarhausen
Die Sommerferien gehen zu Ende und der Schulalltag
beginnt am Montag, den 14. September 2020. 
Der erste Schultag beginnt für die Schülerinnen und Schü-
ler der Pestalozzi-Schule um 8.30 Uhr (für Ganztageskin-
der ist das Schulhaus ab 7.30 Uhr offen). Danach haben
die Kinder Klassenlehrerunterricht bis 12.25 Uhr.
Die Kernzeitkinder werden wie immer bis 14.00 Uhr
betreut, die Ganztageskinder je nach Festlegung bis
15.15 Uhr oder 16.30 Uhr.
Der erste Schultag in Neckarhausen beginnt für die Schü-
lerinnen und Schüler der Graf-von-Oberndorff-Schule um
8.50 Uhr. Anschließend findet der Unterricht für alle Schü-
ler/innen statt. 
Ab Dienstag findet dann der Unterricht wieder nach den
dann gültigen Stundenplänen statt. 
Informationen für unsere Erstklässler
>> Pestalozzi-Schule Edingen
Das neue Schuljahr beginnen wir mit zwei getrennten Ein-
schulungsfeiern am 19.09.2020. Die Eltern wurden über
die Uhrzeiten informiert.
Pandemiebedingt müssen wir die Teilnehmerzahl stark
beschränken. Die Eltern erhielten je 2 Eintrittskarten für
die Einschulungsfeier, das Einschulungskind benötigt kei-
ne Karte.
Der erste Schultag für unsere neuen Erstklässler beginnt
am Montag, den 21.09.2020 um 8.00 Uhr.
>> Graf-von-Oberndorff-Schule Neckarhausen 
In diesem besonderen Jahr möchten wir die Einschulung
am 19.09.2020 wie geplant stattfinden lassen.
Allerdings sollen die beiden Klassen getrennt kommen,
jeweils mit zwei Begleitpersonen pro Kind.
Klasse 1 A: 9.00 Uhr / Klasse 1 B: 11.00 Uhr
Jeweils im Schulhof. Bitte beachten Sie die Zeiten für Ihre
Klasse. 
Die Abstandswahrung muss unter den Erwachsenen ein-
gehalten werden. Ziel unserer Umsetzungen an diesem
Tag ist es, für unsere Schulanfänger und Ihre Eltern ein
schönes Willkommen zu gestalten und dabei einen größt-
möglichen Infektionsschutz zu gewährleisten. 
In Vorfreude grüßt das Kollegium der GvO mit einem herz-
lichen „Willkommen an Bord!“

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN &
MITTEILUNGEN DER GEMEINDE
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Einladung zur Sitzung des Gemeinderates
Zur Beratung der nachstehend aufgeführten Tagesord-
nungspunkte findet am 

Mittwoch, 16.09.2020, 18:30 Uhr,
in der Eduard-Schläfer-Halle, eine öffentliche Sitzung des
Gemeinderates statt.
Hierzu wird die Bevölkerung herzlich eingeladen. Es gel-
ten die bekannten Abstands- und Hygieneregeln.
Die Tagesordnung und Beratungsunterlagen liegen im Sit-
zungssaal für die Zuhörerinnen und Zuhörer zur Einsicht-
nahme aus.
Tagesordnung:
1. Fragestunde der Bürgerinnen und Bürger
2. Bekanntgabe der Beschlüsse aus nichtöffentlicher

Sitzung
3. Antrag der SPD-Fraktion auf Vorstellung des 

Zweckverbandes High-Speed-Netz Rhein-Neckar-
fibernet.rn

4. Bericht aus dem Jugendgemeinderat
5. Bebauungsplan „Hauptstraße III - Hinter der Kirche

Teiländerungsplan IX (Pflegeheim und Mehrgeneratio-
nenwohnen)“ 
- Aufstellungsbeschluss im beschleunigten Verfahren

nach § 2 Abs. 1 und § 13 a BauGB -
6. Bebauungsplan „Ortsetter Edingen Nr. 2„ 

- Aufstellungsbeschluss im beschleunigten Verfahren
nach § 2 Abs. 1 und § 13 a BauGB -

7. Antrag der OGL-Fraktion auf Neuregelung der Ver-
pachtung landwirtschaftlich genutzter Flächen in
Edingen-Neckarhausen 
Antrag der UBL-FDP/FWV-Fraktion zu Vergabekrite-
rien für die Verpachtung gemeindeeigener landwirt-
schaftlicher Nutzflächen

8. Erlass der Kindergarten-, Hort- und Kernzeitbe-
treuungsgebühren für den Monat Juni 2020

9. Schulsozialarbeit in Edingen-Neckarhausen
10. Bekanntgaben
11. Anfragen aus dem Gemeinderat

Michler
Bürgermeister

Einladung zur Sitzung 
des Technischen Ausschusses
Zur Beratung der nachstehend aufgeführten Tagesord-
nungspunkte findet am 

Mittwoch, 16.09.2020, 17.30 Uhr,
in der Eduard-Schläfer-Halle, eine öffentliche Sitzung des
Technischen Ausschusses statt.
Hierzu wird die Bevölkerung herzlich eingeladen. Es gel-
ten die bekannten Abstands- und Hygieneregeln.
Die Tagesordnung und Beratungsunterlagen liegen im Sit-
zungssaal für die Zuhörerinnen und Zuhörer zur Einsicht-
nahme aus.
Tagesordnung
1. Bauantrag zur energetischen Sanierung eines Wohn-

hauses sowie zur Errichtung von Balkonen, einer Gara-
ge und eines Zugangs zum Spitzboden auf einem
Grundstück in der Schillerstraße

2. Bauantrag zur Umnutzung eines bestehenden Wohn-
und Geschäftshauses zu 7 
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Wohneinheiten auf dem Grundstück in der Friedrichs-
felder Straße 

3. Bauvoranfrage zum Neubau eines Mehrfamilienhauses
auf dem Grundstück in der Mannheimer Straße

4. Bauantrag zum Anbau an das bestehende Wohnge-
bäude auf einem Grundstück in der Albert-Schweitzer-
Straße

5. Bauantrag zur Errichtung eines Mehrfamilienwohnhau-
ses mit Kindertagesstätte auf zwei Grundstücken in der
Hauptstraße (Ortsteil Neckarhausen)

6. Bauantrag zur Errichtung eines Mehrfamilienhauses mit
Aufzug auf einem Grundstück Am Neckardamm

7. Antrag auf Befreiung zur Errichtung eines Fahrrad- und
Holzunterstands sowie eines Gartenhaueses auf dem
Grundstück in der Freiherr-von-Drais-Straße

8. Bauantrag zum Umbau des Walmdaches zu einem Sat-
teldach mit 2 Gauben und Erweiterung des Balkons im
Obergeschoss auf einem Grundstück in der Neckar-
hauser-Straße 

Michler, 
Bürgermeister

Kommunale Kultur- und Sportförderung 
Zuschüsse an Vereine für außerordentliche Vorhaben
im Jahr 2021! 
Die Gemeinde Edingen-Neckarhausen unterstützt die ört-
lichen Vereine und Organisationen gemäß den Richtlinien
für die Förderung kultureller Vereine und Vereine für Hei-
mat- und Brauchtumspflege sowie den Richtlinien für die
Förderung der Leibesübungen (Sportförderungsrichtli-
nien). 
Die Gemeindeverwaltung bereit in den kommenden
Wochen die Haushaltsplanung für das Jahr 2021 vor. Wir
weisen ausdrücklich darauf hin, dass Beihilfeleistungen
nur auf Antrag und nur im Rahmen der zur Verfügung ste-
henden Haushaltsmittel gewährt werden. Die örtlichen
Vereine sind deshalb aufgefordert, die Gemeinde bereits
frühzeitig über kostenintensive bzw. außerordentliche Vor-
haben mit Förderungserwartung zu informieren. 
Unabhängig davon hat der Verwaltungsausschuss des
Gemeinderats die Bildung einer Kommission beschlos-
sen, die eine Überarbeitung der kommunalen Förderricht-
linien als auch die Anpassung der Gebühren kommunaler
Einrichtungen prüft. Eine erste Zusammenkunft ist am
17.09.2020 vorgesehen.  
Kontakt: 
Kultur- & Sportförderung, Klaus Kapp, 
Telefon: 06203/808205, 
E-Mail: klaus.kapp@edingen-neckarhausen.de 

Corona-Hotlines: 
Gesundheitsamt Heidelberg:
Telefon: 06221 / 522-1881 
(Montag bis Freitag, 8.00 bis 16.00 Uhr
Samstag und Sonntag, 10.00 bis 14.00 Uhr)
Landesgesundheitsamt:
Telefon: 0711 / 904-39555 
(Montag bis Sonntag, 9.00 bis 18.00 Uhr).

Bundesministerium für Gesundheit (Bürgertelefon) 
Telefon: 030 / 346465100
Unabhängige Patientenberatung Deutschland
Telefon: 0800 / 0117722
Beratungsservice für Gehörlose und Hörgeschädigte 
Fax: 030 / 340606607 
E-Mail: info.deaf@bmg.bund.de
info.gehoerlos@bmg.bund.de 
Gebärdentelefon (Videotelefonie)
Homepage: www.gebaerdentelefon.de/bmg/

07.09.2020: Situation im Rhein-Neckar-Kreis             
Zahl der Fälle / Positive Testung*:
* Hier sind alle Fälle, auch die bereits als genesen gelten-
den sowie die verstorbenen Personen, enthalten 
1.858
Veränderungen:
+7
Aktive Fälle**:
** Personen, die momentan positiv getestet sind und sich
deshalb in Quarantäne befinden
120
Genesene Personen:
1.691
Verstorbene Personen:
47

09.09.2020: Nach knapp sechs Monaten Betriebszeit:
Drive-In in Schwetzingen ist abgebaut
Landrat Stefan Dallinger dankt allen Beteiligten für die
große Unterstützung
Nach knapp sechs Monaten Betriebszeit ist das Corona-
Testzentrum in Schwetzingen, das als Drive-In konzipiert
war, abgebaut worden. Das neue Corona-Testzentrum
des Kreises befindet sich nun auf dem Gelände eines ehe-
maligen Discounters in der Wilhemstraße 86 in Reilingen.
Der Corona-Drive-In in Schwetzingen an der Ketscher
Landstraße – in unmittelbarer Nachbarschaft zum Sport-
platz des SV Schwetzingen – war das erste Testzentrum
im Rhein-Neckar-Kreis. Über 8.000 Tests sind dort seit
dem 18.03.2020 durchgeführt worden. Täglich waren fünf
Mitarbeitende des Landratsamts in der Teststation einge-
setzt. Dies wurde von Personal der GRN gGmbH und der
KTS Krankentransport Stuttgart GmbH unterstützt. Am
02.09.2020 war Schluss. 
„Ich danke den Verantwortlichen der Stadt Schwetzingen
und des SV Schwetzingen sowie der Feuerwehr und Poli-
zei, die dieses erste Testzentrum des Kreises möglich
gemacht haben“, so Landrat Stefan Dallinger. Ein herzli-
ches Dankeschön richtet der Kreischef auch an die Mitar-
beitenden der GRN gGmbH, KTS Krankentransport Stutt-
gart GmbH und den Sicherheitsdienst, die das Personal
des Gesundheitsamts vor Ort tatkräftig unterstützten. Für
Landrat Stefan Dallinger war es beeindruckend, wie Stadt,
Sportverein, Feuerwehr, Polizei, Gesundheitsamt, GRN
gGmbH und KTS zusammengearbeitet haben.

07.09.2020: Ideenwettbewerb „Stärkung des Ehren-
amts“ / Landrat Stefan Dallinger unterstützt die Aktion
des Landes 
Bewerbungen bis zum 15. Oktober möglich
Insbesondere im Ländlichen Raum ist Baden-Württem-
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berg ein Land des gesellschaftlichen Engagements. Das
spiegelt sich auch im Rhein-Neckar-Kreis wider. „Daher
unterstützen wir gerne den Ideenwettbewerb des Landes
Baden-Württemberg zur Stärkung des Ehrenamts, der
gerade gestartet ist“, so Landrat Stefan Dallinger und sagt
weiter: „Um sicherzustellen, dass wir angesichts des
demografischen Wandels das gesellschaftliche Engage-
ment weiterhin aufrechterhalten können, ist es unser Ziel,
gerade junge Menschen zu finden, die bereit sind, ein
Ehrenamt zu übernehmen.“ 
Das Land freut sich über Ideen und Vorschläge von inter-
essierten Bündnissen aus Vereinen, Initiativen und Orga-
nisationen, die gemeinsam mit jungen Erwachsenen neu-
artige und auf den Bedarf vor Ort angepasste
Qualifizierungsmaßnahmen entwickeln und umsetzen.
Gesucht werden Projekte, die junge Menschen für die
Übernahme einer wichtigen zivilgesellschaftlichen Posi-
tion oder eines Ehrenamts vorbereiten. Gewünscht sind
kreative, kooperative Ideen, die im Ländlichen Raum ver-
schiedene Akteure des Ehrenamtes zusammenbringen
und den gesellschaftlichen Zusammenhalt vor Ort nach-
haltig stärken. 
Bewerbungen sind noch bis zum 15.10.2020 möglich. Bis
zu 15.000 Euro je Projekt stehen zur Verfügung. 
Bewerbungsunterlagen und weitere Informationen gibt es
unter www.zusammenhalt.baden-wuerttemberg.de oder
unter https://mlr-bw.de/de/staerkung-ehrenamt; Fragen
zum Wettbewerb werden beantwortet unter
ehrenamt@mlr.bwl.de. 
Hintergrund:
Der Ideenwettbewerb „Stärkung des Ehrenamts“ ist Teil
des Impulsprogramms „Zusammen halt…“ der Landesre-
gierung Baden-Württemberg. Dieses ressortübergreifen-
de Programm möchte im Rahmen von acht Themenfel-
dern mutige und unkonventionelle Ansätze fördern, die
den gesellschaftlichen Zusammenhalt nachhaltig stärken. 

Land unterstützt gemeinnützige Vereine und zivilge-
sellschaftliche Organisationen aus dem Zuständig-
keitsbereich des Ministeriums für Soziales und Inte-
gration mit rund 15 Millionen Euro / Bis zu 12.000 Euro
pro Verein möglich / Förderanträge können ab sofort
gestellt werden.
Durch die Corona-Pandemie fallen für viele Vereine und
Organisationen in diesem Jahr Feste, Veranstaltungen
und Kurse aus. Finanzielle Engpässe sind vielerorts die
Folge. Das Ministerium für Soziales und Integration unter-
stützt deshalb mit einem Hilfspaket Vereine und Organisa-
tionen aus seinem Zuständigkeitsbereich, die durch die
Corona-Krise unverschuldet in Not geraten sind oder zu
geraten drohen. Die Förderung von maximal 12.000 Euro
pro Verein erfolgt einmalig und muss nicht zurückbezahlt
werden. Die Mittel sollen zur Deckung unabweisbarer
zwangsläufiger Kosten bei gleichzeitig seit dem 11. März
2020 Corona-bedingt entgangener Einnahmen (Eintritts-
gelder, Einnahmen aus Veranstaltungen, teils auch Mit-
gliedsbeiträge etc.) und zur Deckung zusätzlicher Kosten
für durch die Pandemie bedingte Schutzmaßnahmen die-

nen. Die Fördermittel können ab sofort beantragt werden.
„Mit der Unterstützung durch das Land wollen wir
gemeinnützigen Vereinen und zivilgesellschaftlichen
Organisationen helfen, ihre wertvolle Arbeit trotz der Coro-
na-Krise fortzuführen“, betonte Sozialminister Manne
Lucha am Dienstag (1. September) in Stuttgart. „Bürger-
schaftliches Engagement ist in diesen Zeiten wichtiger
denn je. Die Corona-Pandemie hat an vielen Orten in
Baden-Württemberg gezeigt, was es bedeutet, füreinan-
der da zu sein und sich einzubringen. Deshalb müssen wir
alles daransetzen zu vermeiden, dass Vereine und Organi-
sationen auf breiter Front durch die Krise zahlungsunfähig
werden.“  
Online-Anträge beim Regierungspräsidium ab sofort
möglich
Die Fördermittel können bis spätestens 31. Oktober 2020
über das Service-Portal Baden-Württemberg beim
zuständigen Regierungspräsidium beantragt werden. Bei
der Antragstellung der Fördermittel muss zunächst ein
Servicekonto angelegt werden. Sowohl die Voraussetzun-
gen als auch das Verfahren werden bei der Antragstellung
im Einzelnen erläutert.
Antragsberechtigt sind Vereine und Organisationen aus
dem Zuständigkeitsbereich des Ministeriums für Soziales
und Integration, die durch die Corona-Pandemie unver-
schuldet in Not geraten sind. Dazu zählen beispielsweise
Nachbarschaftshilfen, Offene Hilfen, Tafelvereine, Selbst-
hilfevereine, Betreuungsvereine, Mehrgenerationenhäu-
ser, Vereine und freie Träger in der Kinder- und Jugendar-
beit, Familien- und Mütterzentren sowie Migrantenvereine
und -organisationen. Auch Vereine und Organisationen im
Bereich der Demokratieförderung, Frauen- und Kinder-
schutzhäuser, gemeinnützige Träger der Schwanger-
schaftsberatung, Vereine im Bereich der Eingliederungs-
hilfe für Menschen mit Behinderungen sowie solche im
Bereich der Wohnungslosenhilfe können einen Förderan-
trag stellen. Die antragstellenden Vereine und Organisa-
tionen müssen ihren Sitz in Baden-Württemberg haben
und gemäß § 52 Absatz 1 Abgabenordnung als gemein-
nützig anerkannt sein.

Wie viele Chancen haben wir noch
Von der Chance, die in jeder Krise liegt, ist momentan
nichts mehr zu hören. Peter Altmaier, unser Bundeswirt-
schaftsminister, sieht die deutsche Wirtschaft in vielen
Bereichen wieder im Aufschwung. Ein weiter so ist für
unsere Gesellschaft scheinbar ohne Alternative.
In der ersten Zwischenbilanz kann man jedoch feststellen,
ohne das Virus wäre eine der größten Schweinereien in
der industriellen Fleischproduktion unbemerkt geblieben.
Von der Ausbeutung von Mensch und Tier in den giganti-
schen Fleischfabriken waren die verantwortlichen Politi-
ker*innen und die Öffentlichkeit geschockt.
Die eigentliche Chance durch Corona ist dagegen weit
grundsätzlicher Natur. Im Kern stellt die Seuche unser
gesamtes Konsum- und Lebensmodell in Frage. Oder

Land Baden-Württemberg
Regierungspräsidium Karlsruhe
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genauer gesagt: unser Leben als Konsummodell. Wenn
der reiche Westen nicht billige Kleidung im Überfluss kon-
sumiert, leiden als erstes die Näherinnen in den südlichen
Billiglohnländern, denen ihre gesamte Existenzgrundlage
abhandenkommt. Und wenn die deutschen Reisewelt-
meister nicht die schönsten Strände der Welt heimsu-
chen, erhalten die in der Tourismusindustrie beschäftigten
Einheimischen nicht die erforderlichen Löhne, um
anschließend auch deutsche Produkte kaufen zu können.
Hier zeigt sich: dass alle Konsumenten und Produzenten
aufs engste voneinander abhängig und der Ausfall eines
jeden das gesamte System ins Wanken bringt. Heute
arbeiten wir nicht hauptsächlich um konsumieren zu kön-
nen, sondern wir konsumieren um weiter arbeiten zu dür-
fen. Auch die Bundesregierung erklärt das Shoppen zur
ersten Bürgerpflicht, um das globalisierte Wirtschaftssy-
stem am Laufen zu halten und somit die Arbeitsplätze bei
uns zu sichern.
Auf diese Weise betreiben wir die Rückkehr zu einer Nor-
malität die faktisch keine ist. Stattdessen gehört das Kon-
sumieren als Lebensform auf den Prüfstand. Hat uns in
der Zeit des erschwerten Einkaufens wirklich etwas
gefehlt? Was sind wahre menschliche Bedürfnisse und
was wird durch die allmächtige Werbeindustrie künstlich
erzeugt?
Unsere nächste Veranstaltung findet im Sportzentrum
statt.
Termin: Samstag den 19.09.2020 von 14.00 bis 17.00 Uhr.
Kontakt
Lokale Agenda, „Repair Cafe“ Edingen-Neckarhausen,
Herbert Henn, Telefon: 06203/82335, 
E-Mail: sihema-henn@t-online.de / Rolf Stahl, Telefon:
06203/85416
Homepage: www.repaircafe-edingen-neckarhausen.de

JUZ-JR und FOEN
Unsere nächste gemeinsame Sitzung von FOEN und JUZ-
Jugendrat findet wieder – nach der Sommerpause - am
Donnerstag, 17.09.2020, 18.00 Uhr, statt. Themen sind
der (Rest-) Plan 2020 und das JUZ-„13“-Ferienprogramm.
„Offener Bereich“ im JUZ mit neuen Zeiten
Unseren „Offenen Bereich“ zum Chillen, Musik hören,
Spielen, etc. öffneten wir wieder seit dem 01.07.2020.
Seither steht euch das ganze JUZ wieder zur Verfügung:
20 Kids dürfen rein; die 10-Quadratmeter-Regel wurde
aufgehoben. Hygiene- und Abstandsregeln werden aller-
dings beibehalten! Die Öffnungszeiten haben wir auf
14.00 bis 20.00 Uhr bis zum Ende der Sommerferien
geändert. Wenn das Ferienprogramm läuft, werden wir
dienstags und donnerstags allerdings geschlossen haben
– bitte Aushang beachten! Wir bieten u. a. Flipper, Kicker,
Tischtennis und Billard sowie Gesellschaftsspiele usw. …!
JUZ-„Fepro“: `S geht widda los!
In der letzten Woche waren wir noch zum Wasserski-Kurs

rund um den Rheinauer See am Donnerstag, 03.09.2020,
bei passablem Wetter. „Neopren“ hilft gegen die „Kälte“!

Bild: JUZ
Wir machten eine Tour zur „Klima-Arena“ in Sinsheim am
08.09.2020 und der Besuch des „Holiday-Parks“ am
10.09.2020 bildete den Abschluss in diesem Jahr! 
JUZ-Events
Und es geht auch wieder (hoffentlich) los: Am 10.10.2020
steigt das große „DORFROCK-FESTIVAL“ mit den sieben
Gruppen „Eastbound Train“, „Secret Shelter“, „Pusch-
Band“, „Teamplay“, Friday Underground“ und „ColorJet“
mit der „KnopfMusic“ im Sportzentrum von 14.00 bis
23.00 Uhr bei 10,00 Euro Eintritt und am 07.11.2020 folgt
unser „Herbst-Rock“ mit den drei Bands „Die Ente“,
„UpperVisa“ und „ColorJet“ im JUZ „13“. Ob danach der
Kinder-Weihnachts-Markt stattfindet, muss noch geklärt
werden.
JUZ- Wochenprogramm (Offener Bereich ab 14.00 Uhr
-  und Gruppen-Angebote -  mit neuen Öffnungszeiten!)
Montag, 15.00 Uhr: „Zockertreff“, 17.00 Uhr: Kegel-AG, 
Dienstag, 15.00 Uhr: Holzwerkstatt, 17.00 Uhr: Kreativ-AG 
Mittwoch, 15.00 Uhr: Werkstatt-Treff, 17.00 Uhr: PC-Time 
Donnerstag, 15.00 Uhr: „Zocker-Treff“, 17.00 Uhr: Billard-
Club, 18.00 Uhr: Jugendrat- & FOEN-Sitzung
Freitag,15.00 Uhr: „PS-III-Zockerei“ auf unserer Großlein-
wand mit Beamer, 17.00 Uhr: PC-Time
Kontakt: 
Sozialarbeiter Werner Kaiser & Erzieher Arne Heider, 
Telefon: 06203/808290, E-Mail: juz13-hallo@t-online.de
Facebook: Jugendzentrum 13

Deutsch-Französischer Freiwilligendienst – Wir hei-
ßen Mathilde Moreau herzlich willkommen!

Bild: IGP

AUS DEM GEMEINDEGESCHEHEN
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Nach einem Einführungsseminar des Deutsch-Französi-
schen Jugendwerks (DFJW) ist unsere neue „Junge Bot-
schafterin, Mathilde Moreau, in unserer Gemeinde ange-
kommen und wird für 1 Jahr die Partnerschaftsarbeit und
die französische Sprachvermittlung unterstützen. Im Rah-
men der IGP-Kooperation mit der Volkshochschule wird
sie auch ab 24.09. einen Französisch-Anfängerkurs und
einen Konversationskurs leiten, Soirées cinéma organisie-
ren und die Jugendarbeit unterstützen. Wir wünschen
Mathilde einen erfolgreichen Aufenthalt in Edingen-
Neckarhausen.
Konzert zu Ehren von Graeme Allwright am 10. Okt-
ober mit Anabelle Hund
„Les retrouvailles“ – dieses Lied vom französischen Sän-
ger Graeme Allwright wurde zur Hymne unserer Partner-
schaft mit Plouguerneau, die bei vielen Feiern und beim
Abschied von Begegnungen gesungen wird. Der in Frank-
reich bekannte Sänger, auch Interpret vieler Lieder von
Leonard Cohen, ist im Februar 2020 verstorben. Er gab
mehrmals Konzerte in Edingen-Neckarhausen und unsere
Partnerschaft war ihm eine Herzensangelegenheit. Wir
laden Partnerschaftsfreunde, auch aus Plouguerneau
zum Konzert am 10.10.2020 in der alten Kirche St.
Michael Neckarhausen herzlich ein. Die Chansonsängerin
Anabelle Hund wird eine Auswahl seiner Lieder interpre-
tieren. Wegen der begrenzten Plätze bitten wir um Voran-
meldung an folgende Mailadresse: DF-buergerfonds@
igp-jumelage.de oder telefonisch: 06203-108950 
(Plouguerneau-Haus).
Konzert mit der bretonischen Sängerin GWENNYN am
17. Oktober
Die IGP veranstaltet am Samstag, 17.10.2020, in der Edu-
ard-Schläfer-Halle Neckarhausen einen Abend mit der
bretonischen Sängerin GWENNYN. Sie wird mit ihrer
Band Rock-Pop aus der Bretagne präsentieren. Wegen
der begrenzten Teilnehmerzahl bitten wir um Voranmel-
dungen über: DF-buergerfonds@igp-jumelage.de oder
telefonisch: 06203-108950 (Plouguerneau-Haus).
Zukunft des Jugendaustauschs und der Partnerschaft
– Planungen für 2021
Der Jugendaustausch war seit Beginn unserer Partner-
schaft die Grundlage aller Aktivitäten und sicherte eine
ständige Erneuerung und Belebung. Eine Gründung der
IGP und des Comité de Jumelage sollten ab 1975 die
Zukunft sichern. Der bisherige Erfolg gab den damaligen
Gründern Recht und die IGP wird sich auch künftig in die-
sem Bereich engagieren.
Nach Beendigung der diesjährigen Jugendbegegnung
beginnen wir mit den Planungen für das nächste Jahr und
laden alle Jugendlichen der Gemeinde ein, ihre Ideen für
Aktivitäten einzubringen. Wir sind für alle neuen Ideen
offen. Beim Nachtreffen zur Jugendbegegnung, aber auch
in Einzelgesprächen nehmen wir gerne Fragen und Ideen
auf und versuchen, sie im Jahresprogramm für 2021
umzusetzen.
Nehmt mit uns Kontakt auf, per mail, Instagram, Face-
book oder über unsere Internet-Seite.
IGP-Jeunesse – Machst Du mit?
Die IGP bietet Jugendlichen zahlreiche Möglichkeiten,
sich als Jugendgruppe aktiv an der Partnerschaft zu
beteiligen, Vorschläge für Aktivitäten zu machen und auch
an Fahrten in unser Partnerland teilzunehmen. Französi-

sche Sprachkenntnisse sind keine Voraussetzung. Wir
fördern auch Projekte und Seminare, z.B. zur Sprachani-
mation. Unterstützung erhalten wir vom DFJW und vom
neuen Deutsch-Französischen Bürgerfonds. Frage ein-
fach per mail nach: igp@igp-jumelage.de
Absage der Veranstaltungen „Bretonischer Tanz“
Aufgrund der aktuellen Corona-Pandemie können wir die
geplanten bretonischen Tanzabende bis auf Weiteres
nicht durchführen. Wir bitten alle Interessierten um Ver-
ständnis.

Kultur im Schloss – Sommergeschichten vom 11. bis
13. September
Kaum zu glauben! Der Sommer ist nun fast vorbei, aber
dank Ihnen, unsere Gäste und Künstler machen wir im
September weiter. Wir bringen unsere dreiteilige Veran-
staltungsreihe „Kultur im Schloss- Sommergeschichten“
im September zu einem würdigen Abschluss. Alle Veran-
staltungen finden sowohl bei gutem Wetter auf dem
Schlosshof, als auch bei schlechtem Wetter in der Edu-
ard-Schläfer-Halle statt. Für Essen und Trinken darf aus
Hygienegründen jeder selbst sorgen. 
Freitag 11. September: Argentinischer Stummfilm La
Antena musikalisch Live begleitet
La Antena ist eine Utopie & Dystopie aus dem Jahr 2007
von Esteban Sapir mit Alejandro Urdapilleta, Valeria Ber-
tuccelli und Julieta Cardinali.
Der allmächtige Mr. TV kann die Fäden in der Hand halten,
weil er den Einwohnern ihre Stimmen und Worte genom-
men und sie mit Bildern aus dem Fernseher ruhiggestellt
hat. Um seinen Plan durchzusetzen, die Kontrolle mit Hil-
fe von Massenhypnose unbegrenzt zu übernehmen, ent-
führt er den letzten Menschen mit einer Stimme: eine bild-
schöne Sängerin. Ein TV-Mechaniker wird Zeuge und
flieht mit seiner Familie in einen alten Sendeturm in den
Bergen, um Mr. TV Einhalt zu gebieten. 
Der Film wird musikalisch livebegleitet vom Duo Bien Por-
teño, mit Norbert Kotzan am Bandoneon und Jorge Coll
am Klavier.
Filmeintritt 10,00 Euro. Einlass ab 19:30 Uhr, Filmbeginn
bei ausreichender Dunkelheit
Samstag 12. September: Die Impro-Show „Schloss
mit Lustig“
Mit dieser brandneuen Show beenden wir am 12.09.2020
unsere Outdoor-Impro Saison und zeigen noch einmal die
Creme de la Creme des lokalen Improvisationstheaters.
Wieder wird die wunderschöne Atmosphäre des Neckar-
häuser Schlosses genutzt, um die Lachmuskeln für den
Winter fit zu machen und dem Winterblues bereits jetzt
entsprechend vorzubeugen. Und man kann sich auf etwas
ganz Besonderes freuen – an diesem Abend wird neben
vielen Highlights auch die ultimative Superszene vom
Publikum gekürt. Das sollte man auf keinen Fall verpas-
sen! Karten gibt wie immer unter:
https://www.yesticket.org/event/en/schloss-mit-lustig-die-
impro-show-12-09-20/
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Beginn: 19.30 Uhr / Einlass: 19.00 Uhr
Sonntag 13. September: Konzert mit der SRH-Big-
band: S wings R eally H ot …
Die SRH-Bigband wurde 2002 von Rainer Maertens - dem
aktuellen Bandleader - sowie musikinteressierten Mitar-
beiter*innen des SRH-Konzerns in Heidelberg gegründet.
In der Band musizieren jazzbegeisterte Mitarbeiter*Innen
aus allen Sparten der SRH, semiprofessionelle Musiker,
wie auch Jazzprofis und Musikstudenten.
Die in der Vergangenheit schon weit gereiste Band, mit Auf-
tritten im Rahmen von Jazzfestivals, Open Air, Klubs aber
auch auf Stadtfesten, Betriebsfeiern und Bällen, war schon
in ganz Deutschland musikalisch unterwegs, aber auch in
Frankreich, Spanien, Tschechien, Ungarn und den USA.
Sie repräsentiert den großorchestralen Jazz in der klassi-
schen Besetzung mit 5 Saxofonen, 4 Posaunen, 5 Trom-
peten, einem Rhythmussatz bestehend aus Piano, Bass,
Drums, Perkussion sowie Sängerin und Sänger.
Regelmäßige Proben und Workshops, geleitet von nam-
haften Jazzmusikern, sind ein Garant dafür, dass sich die
Band mittlerweile auf sehr hohem musikalischem Level
bewegt.
Jedes Jahr entwickelt die SRH-Bigband ein neues Pro-
gramm aus Swing, Funk, Latin, Fusion und Soul und geht
dabei über musikalisches Schubladendenken hinaus,
ohne Berührungsängste für Neues.
Anmeldung:
VHS-Geschäftsstelle, Rathaus Neckarhausen (Schloss),
Zimmer 1, Telefon 06203/808250, E-Mail: vhs@edingen-
neckarhausen.de
Öffnungs- und VVK-Zeiten:
Dienstag bis Donnerstag 10.00-12.00 Uhr und Donners-
tag 14.00-17.00 Uhr

Die Mildenberger-Gemäldeausstellung jetzt am Denk-
malssonntag, 13. September, im Schlösschen läuft
von 11.00 bis 19.00 Uhr
Wie bereits mitgeteilt, zeigt der Edingen-Neckarhäuser
Ortsmaler und Altgemeinderat Georg Mildenberger an
diesem bundesweiten Denkmal-Thementag im Edinger
Schlösschen (Hauptstraße 35) einen breiten Querschnitt
seines künstlerischen Schaffens. Die Bilder hängen im
frisch renovierten Entree und Treppenhaus sowie oben im
ebenfalls restaurierten Saal. Neben den Mitgliedern des
Schlösschenfördervereins sind auch alle anderen Interes-
sierten in Sachen Malerei und Ortsgeschichte herzlich
willkommen. 
Tags zuvor (Samstag, 12.09.2020) treffen wir uns um
10.00 Uhr mit hoffentlich genügend Helferinnen und Hel-
fern für die letzten Vorbereitungen im Schlösschen. Zwei
zielstrebige Stunden, länger dürfte es nicht dauern. (SKV)
Kontakt: 
Hans Stahl, Telefon: 06203/82715 / Maryvonne Le Flé-
cher, Telefon: 06203/890053 / Inge Honsel, Telefon:
06203/82851 / Stephan Kraus-Vierling, Telefon:
06203/936559   
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Übung Luftkissenboot:
Die nächste Übung mit dem Luftkissenboot findet am
Samstag, den 12.09.2020, ab 10.00 Uhr statt.
Immer aktuell: Die Feuerwehr im Internet
Auf unserer Internetseite: www.fwen.de informieren wir
immer aktuell über unsere Einsätze – meist schon wenige
Minuten nach Einsatzende. 
Außerdem finden Sie dort aktuelle Hinweise sowie viele
Informationen über Fuhrpark, aktive Mannschaft und
Jugendfeuerwehr. Ein Besuch lohnt sich!
Kennen Sie auch schon unsere Facebook-Seite:
www.facebook.com/FWEN112? 
Sie können die Beiträge auch ohne Registrierung lesen.

Edingen-Neckarhausen für die Seenotrettung
Menschen aus Seenot zu retten ist eine humanitäre
Pflicht. Deren Unterlassung ist mit nichts zu rechtfertigen.
Dennoch gibt es im Mittelmeerraum kaum mehr ein Land,
das Seenotrettung betreibt und das obwohl jährlich tau-
sende von verzweifelten Menschen in nicht seetauglichen
Booten dieses Meer zu überqueren versuchen. Auch die
Europäische Union schaut seit 2018 dem Sterben tatenlos
zu. Das ist ein nicht hinnehmbarer Zustand. Private Ret-
tungsorganisationen versuchen die Lücke zu füllen. Eine
der Organisationen, die sich seit Jahren für die Seenotret-
tung einsetzt, ist Sea-Watch, deren prominenteste Kaptä-
nin Carola Rackete war. Seit 2015 war Sea-Watch an der
Rettung von über 37.000 Menschen beteiligt.
Gerade hat das deutsche Rettungsschiff Sea-Watch 4
wieder 353 gerettete Menschen nach Sizilien bringen kön-
nen. Die Organisation betreibt nicht nur Schiffe, sondern
auch ein Aufklärungsflugzeug. Das Flugzeug, das von der
Evangelischen Kirche Deutschlands mitfinanziert wird,
kann frühzeitig Menschen in Seenot entdecken und die
Koordinaten an ein Rettungsschiff weitergeben. 
Das Bündnis für Flüchtlingshilfe in Edingen-Neckarhau-
sen will die private Seenotrettung im Mittelmeer unterstüt-
zen und ruft deshalb die Bevölkerung in Edingen-Neckar-
hausen zu Spenden an die Organisation Sea-Watch auf. 
Spenden zur Unterstützung der Seenotrettung können an
folgendes Konto überwiesen werden: Bank für Sozialwirt-
schaft Berlin, IBAN: DE77 1002 0500 0002 0222 88,  BIC:
BFSWDE33BER, Inhaber: Sea-Watch e.V.
Kontakt: Jenny Elster, Telefon: 0175/6682251

Kleiderstube im Edinger Schlösschen (Hauptstraße
35) für alle Einwohnerinnen und Einwohner
Unter Einhaltung der aktuellen Corona-Regelungen hat
die Kleiderstube dienstags von 16.00 bis 18.00 Uhr und
am letzten Samstag im Monat von 11.00 bis 13.00 Uhr
geöffnet. 
Kontakt: Brigitte Häusle, Tel.: 06203/892024 & Gabriele
Wenz, Telefon: 06203/81589
Fahrradwerkstatt für Flüchtlinge und Bedürftige
Derzeit befindet sich die Werkstatt unter dem überdach-
ten Bereich am Sport- und Freizeitzentrum in Edingen. Wir
richten gespendete Fahrräder her und geben sie gegen
einen geringen Kostenbeitrag an Geflüchtete oder auch
andere Bedürftige ab.
Unsere regelmäßige Anwesenheit ist donnerstags 16.00
Uhr bis 18.00 Uhr. Da wir aber im Freien nur bei trockenem
Wetter arbeiten können und wegen der immer noch
bestehenden Ansteckungsgefahr, bitten wir um telefoni-
sche Anmeldung. 
Kontakt: Walter Heilmann, Telefon: 0178/1681849
Helfen Sie mit!
Spenden zur Unterstützung unserer Arbeit können an den
Sozialfonds der Gemeinde überwiesen werden: Sparkas-
se Rhein Neckar Nord / IBAN: DE91 6705 0505 0066 0005
59 / Stichwort: „Sozialfonds Flüchtlingshilfe“
Koordinierungsteam des Bündnisses für Flüchtlingshilfe: 
E-Mail: fluechtlingshilfe.ed.nec@gmx.de

Herrn Horst Schimmel, Friedrichsfelder Str. 13
am 11. September zum 80. Geburtstag

Frau Hilde Kujath-Dobbertin, Emil-Gött-Str. 8
am 14. September zum 80. Geburtstag

Frau Lore Schäfer, Rosenstr. 29
am 14. September zum 80. Geburtstag

Frau Gerda Zschoke, Schillerstr. 14
am 16. September zum 90. Geburtstag

Herrn Manfred König, Birkenweg 5
am 16. September zum 70. Geburtstag

Herrn Erwin Stanowsky, Röntgenstr. 45
am 17. September zum 95. Geburtstag

Wir gratulieren! 
Allen Alters- und Ehejubilaren der Woche – auch den
hier nicht genannten – herzlichen Glückwunsch.

Notrufnummern:
Polizei, Notruf 110
Feuerwehr & Rettungsdienst 112
Krankentransporte 19222
Giftnotrufzentrale 0761/19240

Allgemeiner Notfalldienst /
Ärztlicher Notfalldienst
bundesweite Ruf-Nummer: 116117

AKTUELLES & WISSENSWERTES

GEBURTSTAGE & JUBILÄEN

NOTDIENSTE
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst Mannheim, Im Klinikum
(Haus 2), 68167 Mannheim
Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, von 19.00 bis
23.00 Uhr, Mittwoch, von 13.00 bis 23.00 Uhr sowie an
Wochenenden (Samstag/Sonntag) und an Feiertagen, von
8.00 bis 23.00 Uhr.
Homepage: www.116117info.de 

Kinderärztlicher Notfalldienst Mannheim
Telefon: 116117

Kinderärztlicher Notfalldienst 
Heidelberg/Rhein-Neckar-Kreis
Telefon: 116117

Augenärztlicher Notfalldienst 
Mannheim / Heidelberg
Telefon: 116117
Klinikum Mannheim, Theodor-Kutzer-Ufer 1-3, Haus 2,
Ebene 1, 68167 Mannheim
Mittwoch 17.00 bis 19.00 Uhr 
Samstag, Sonntag & Feiertag 10.00 bis 18.00 Uhr

Zahnärztliche Notfalldienste
Zahnärztlicher Notfalldienst im Facharztzentrum Collini-
straße 11, EG links, 68161 Mannheim (gegenüber dem 
Theresienkrankenhaus und parallel zur AOK).
Telefonische Anmeldung für die unten genannten Sprech-
zeiten nicht erforderlich. 
Werktags (in der Nacht): von 19.00 bis 06.00 Uhr
Wochenende (Tag & Nacht): von Freitag, 19.00 Uhr bis 
Montag, 06.00 Uhr
Gesetzliche Feiertage (auch tagsüber) von 06.00 bis 19.00
Uhr
Homepage: www.zahn-forum.de

Apotheken-Notdienst
Unter der Internetpräsenz www.apotheken.de/notdienste
findet sich eine Übersicht von Apotheken in Dienstbereit-
schaft für jeden Ort. 
Ergänzend dazu bietet die Landesapothekenkammer
Baden-Württemberg unter der Web-Adresse: www.lak-
bw.notdienst-portal.de eine tagesaktuelle Notdienstüber-
sicht an. 
Notdienst-Hotline:
0800 0022833 (kostenlos aus dem deutschen Festnetz) /
22833 vom Handy (max. 69 Cent/Min.)
Homepage: www.apotheken.de

Heilpraktiker Bereitschaftsdienst
69115 Heidelberg, Kaiserstraße 61, Telefon: 06221/
169701.
Bereitschaft jeweils von freitags, 18.00 Uhr bis montags,
6.00 Uhr (sowie an Feiertagen).

Trotz Abstand miteinander verbunden sein, 
dieses Angebot ist uns in der schweren Zeit der Corona
Krise besonders wichtig. Den Menschen, die wir in den
Heimen momentan nicht besuchen dürfen, versuchen wir
durch Briefe und Telefonate zu zeigen, dass wir an sie
denken. Nutzen auch Sie zu Hause die Möglichkeit anzu-
rufen oder eine E-Mail zu schreiben und Ängste und Sor-
gen mitzuteilen. 
Kontakt: 
Elisabeth Breitkopf, Telefon: 0170 5539707 
E-Mail: hospiz-trauer.edingen-neckarhausen@st.martin-ma.de

Sonntagsgottesdienst im Live-Streaming
Nachdem wir in den letzten Wochen mit den Sonntags-
gottesdiensten in Feld, Wald und Wiese unterwegs waren,
sind wir am kommenden Sonntag, den 13.09.2020 um
10.00 Uhr wieder live aus der Kirche auf Sendung, diesmal
aus der Lutherkirche in Neckarhausen (Pollack/Reichert) –
herzliche Einladung dazu! Sie finden den Videolink zum
Gottesdienst auf https://www.eki-edingen.de.
Time to say Goodbye
Über viele Jahre hinweg hat Thilo Ratai unseren Kirchen-
chor geleitet, geprägt und weiterentwickelt. Nun lassen
wir ihn schweren Herzens ziehen an Orte, wo er seinen
verdienten beruflichen Fortschritt nehmen kann. Am
19.09.2020 werden wir ihn im Rahmen einer musikali-
schen Abendandacht verabschieden. Um trotz Corona-
bedingter Platzbeschränkungen möglichst vielen Men-
schen die Gelegenheit zu bieten, bei diesem Abschied
dabei zu sein, findet die Andacht zweimal, nämlich um
17.00 Uhr und um 18.30 Uhr statt. Trotzdem empfehlen
wir Ihnen, sich für eine dieser beiden Uhrzeiten einen Sitz-
platz in der Kirche zu reservieren. Sie können dies schrift-
lich oder ab dem 14.09.2020 telefonisch im Pfarrsekreta-
riat tun. Wenn Sie zu mehreren Personen als
untereinander nicht abstandspflichtige Gruppe kommen
(z.B. Familie oder Hausgemeinschaft), geben Sie bitte die
Namen aller beteiligten Personen an. – Zwischen den bei-
den Andachten, also ca. um 17.45 Uhr, wird der Posau-
nenchor Thilo Ratai im Kirchhof einen musikalischen
Abschiedsgruß entbieten.
Kirchenchor
Die nächsten Proben des Kirchenchors finden am 10.09.
und 14.09.2020 jeweils ab 18.30 Uhr statt. Es finden die
vereinbarten Chorproben-Corona-Regeln Anwendung:
Abstand, Anwesenheitsliste, zeitliche Begrenzung.
Allgemeine Hinweise
Bitte beachten Sie die Infektionsschutzbestimmungen: Im
Sekretariatsbereich in der Kirche darf sich immer nur eine
Person gleichzeitig aufhalten, und es besteht die Pflicht,

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN
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einen Mund-Nasenschutz zu tragen. Im Bedarfsfall
schenken wir Ihnen einen liebevoll handgenähten Mund-
Nasenschutz. Ob Sie gleichzeitig eine Spende für die
Arbeit der Kirchengemeinde tätigen möchten, bleibt ganz
Ihnen überlassen. 
Kontakt
Das Sekretariat hat vom 24.08. bis 11.09.2020 geschlos-
sen. Pfarrbüro + Kirche: Telefon: 06203/892253, Haupt-
straße 43, E-Mail: edingen@kbz.ekiba.de . Fortlaufend
aktualisierte Informationen finden Sie auf unserer Home-
page: www.eki-edingen.de

Samstag, 12.09.2020
17.30 Uhr: Wochenschlussgottesdienst in der Lutherkir-
che (Pfrin. Pollack)
Sonntag, 13.09.2020
10.00 Uhr: Online-Gottesdienst aus der Lutherkirche 
Neckarhausen. Über unsere Homepage können Sie mit
dabei sein. Der Gottesdienst wird von Pfrin. Antje Pollack
und Pfr. David Reichert gehalten. Wir danken dem Team
von "Fast-Forward Event-Operations GmbH" und Michael
Schöfer für die technische Unterstützung!
Dienstag, 15.09.2020
20.00 Uhr: Kirchengemeinderatssitzung

Wieder: Wochenschlussgottesdienst
Nach der Sommerpause laden wir wieder herzlich dazu
ein, in unserer Kirche kleine Präsenz-Gottesdienste zum
Wochenschluss zu feiern. Hierzu halten wir uns an das
aktuelle Schutzkonzept, das den landeskirchlichen und
behördlichen Vorschriften entspricht. Es bedeutet, dass
wir weiterhin Abstand von jeweils 2 Metern zwischen den
Teilnehmenden einhalten. Menschen eines Haushalts
können bei einander sitzen. Bitte bringen Sie Ihren Mund-
und Nasenschutz unbedingt mit. Am Eingang stehen
zusätzlich Desinfektionsmittel bereit. Der Gottesdienst ist
auf ca. 30 Minuten beschränkt. Es werden keine Gesang-
bücher aus der Kirche benutzt. Bitte bringen Sie Ihr eige-
nes Gesangbuch zum Mitlesen mit, evtl. werden auch
Liedblätter ausgeteilt. Auf gemeinsames Singen und auf
die Feier des Abendmahls wird noch verzichtet. Vaterun-
ser und Glaubensbekenntnis können leise mitgebetet
werden. 
Die vergangenen Wochen seit Juni haben gezeigt, wie
aufwändig es ist, unter den gegebenen Bedingungen
regelmäßig und zuverlässig Gottesdienste anzubieten.
Konnte der Wochenschlussgottesdienst bisher von nur
einer einzigen Person alleine durchgeführt werden, brau-
chen wir unter dem Infektions-Schutzkonzept zusätzlich
zwei Ordner*innen und (weil nicht gesungen werden darf)
Sänger*in und Organist*in. Das sind jede Woche vier bis
fünf Personen mehr als sonst. Dies war in den vergange-
nen Wochen immer schwerer zu garantieren, zumal die
meisten Personen ehrenamtlich unterwegs sind. Deshalb
werden wir ab September die Wochenschlussgottesdien-
ste vorerst 14tägig anbieten. Allerdings werden wir auch
beobachten, wie sich die Pandemie entwickelt und uns
entsprechend darauf einstellen.

Gottesdienste im September und Oktober
Nachdem die Infektionszahlen nach den Sommerferien
wieder steigen, wird der Kirchengemeinderat in seiner Sit-
zung am 15.09.2020 beraten, wie Gottesdienste in den
weiteren Wochen in Neckarhausen angeboten werden
können. Bis Ende September werden wir sonntags vor-
aussichtlich weiterhin Online-Gottesdienste im regionalen
Verbund anbieten. Bitte informieren Sie sich über aktuelle
Änderungen und Meldungen über unserer Internetseite
und im Schaukasten.
Kontakt:
Evang. Pfarrbüro, Schlossstraße 21, 
Telefon: 06203/922866, 
E-Mail: Pfarramt@KircheNeckarhausen.de, 
Pfarrerin & Pfarrer Pollack, Telefon: 06203/922867
Homepage: www.KircheNeckarhausen.de

Geplanter Jazzfrühschoppen am 13.09.2020 – Corona
bedingte Absage
Leider müssen wir den für kommenden Sonntag geplan-
ten Jazzfrühschoppen absagen. Wir bitten um Verständ-
nis für diese Entscheidung. Wir freuen uns auf ein Wieder-
sehen im nächsten Jahr, falls es die Corona-Lage zulässt.
Alles Gute und bleiben Sie gesund!
Kontakt: 
Bernhard Bader, Telefon 06203/12121 / 
Erika Eden, Telefon 06203/4200315
Email: fv-chormusik-lutherkirche@gmx.de
Homepage: www.fv-chormusik-lutherkirche.de 

Freitag, 11.09.2020
19.00 Uhr: Häusliches Abendgebet
Samstag, 12.09.2020
E 13.30 Uhr: Trauung von Leonie und Jan Jung-König
(Pfarrer Miles)
N 18.00 Uhr: Eucharistiefeier zum Sonntag – nach vorhe-
riger Anmeldung
F 11.00 Uhr: Taufe von Edgar und Georg Weiss (Diakon
Merkel) 
19.00 Uhr: Häusliches Abendgebet
Sonntag, 13.09.2020 
E 09.00 Uhr: Eucharistiefeier – nach vorheriger Anmel-
dung
S 10:30 Uhr: Eucharistiefeier – nach vorheriger Anmel-
dung
S 18:00 Uhr: Orgelkonzert: Dr. Elke Voelker
19.00 Uhr: Häusliches Abendgebet
Montag, 14.09.2020
19.00 Uhr: Häusliches Abendgebet
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Dienstag, 15.09.2020
E 17.50 Uhr: Rosenkranz
E 18.30 Uhr: Eucharistiefeier 
19.00 Uhr: Häusliches Abendgebet
Mittwoch, 16.09.2020
S 14:30: Seniorenmesse
19.00 Uhr: Häusliches Abendgebet
Donnerstag, 17.09.2020 
F 18.30 Uhr: Eucharistiefeier 
19.00 Uhr: Häusliches Abendgebet
Homepage: St.Martin-MA.de

Anmeldeverfahren und spezifische Regelungen für
Gottesdienste 
Für die Gottesdienste am Wochenende, zu denen wir
herzlich einladen  ist eine Anmeldung erforderlich. Denn
für alle Pfarrkirchen besteht eine Besucherzahlbegren-
zung. In den Kirchenräumen ist der Mindestabstand von
zwei Metern nach allen Seiten – auch für die Laufwege –
vorgeschrieben, Sitzplätze sind markiert, wobei Familien
auch beieinander sitzen können. Der eine Eingang und der
eine Ausgang sind ausgewiesen; Ordner werden für eine
Einhaltung der Regelungen sorgen. Bitte melden Sie sich
zur Mitfeier der Gottesdienste an Sonntagen sowie am
Vorabend zum Sonntag telefonisch oder per Mail im Pfarr-
büro an – die Anmeldung ist eine erforderliche Vorausset-
zung. Die Anmeldung muss bis Freitag 12:00 Uhr erfolgen
und ist nach Rückmeldung durch das Pfarrbüro wirksam.
Das Tragen von Alltagsmasken, eines Schals oder eines
Tuchs vor Mund und Nase wird empfohlen. Möglichkeiten
zur Handdesinfektion stehen für Sie bereit. Bitte bringen
Sie Ihr eigenes Gotteslob zur Feier mit. Personen mit
Krankheitssymptomen können an der Feier des Gottes-
dienstes nicht teilnehmen. Sehr gerne weisen wir auf die
Gottesdienste zu Hause, die Fernsehgottesdienste und
Online-Angebote hin. Unsere geöffneten Pfarrkirchen
laden in diesen Tagen und Wochen zum Gebet ein.
Pfarrbüros öffnen unter Beachtung des Infektions-
schutzes.
Die Pfarrbüros wurden unter bestimmten Voraussetzun-
gen ab dem 15.06.2020 wieder für den Besucherverkehr
geöffnet. Es kann je eine Besucherin/ein Besucher im
Pfarrbüro empfangen werden. Ansonsten bitten wir um
Verständnis für ein kurzes Warten im Außenbereich. Der
Zugang ist nur mit dem Tragen einer Alltagsmaske erlaubt
und der Mindestabstand von zwei Metern muss eingehal-
ten werden. Ferner gelten die allgemeinen Hygieneregeln.
Personen mit Krankheitssymptomen können das Pfarrbü-
ro nicht besuchen. 
Täglich um 19.00 Uhr: Häusliches Abendgebet
Wenn in diesen Tagen um 18.55 Uhr die Glocken unserer
Pfarrkirchen läuten, so laden sie zum häuslichen Abend-
gebet ein. Das evangelische und katholische Stadtdekan-
at Mannheim haben sich im Blick auf diese Aktion abge-
stimmt – jeden Abend um 19.00 Uhr für ein paar Minuten
in den eigenen vier Wänden, im Garten oder auf dem Bal-
kon zur Ruhe zu kommen, zu beten, eine Kerze zu ent-
zünden. Der Phantasie und Kreativität des häuslichen
Abendgebetes sind keine Grenzen gesetzt. Es geht
darum, sich mit anderen im Gebet und Füreinander-Da-
Sein zu verbinden; Nähe und Gemeinschaft zu stiften in
Zeiten, da Begegnung sich auf andere Art und Weise

ereignen darf. Daher laden auch wir zum häuslichen
Abendgebet ein – in der für Sie passenden und je nach
Tagesform stimmigen Art und Weise. Beten wir Miteinan-
der und füreinander.
Gottesdienste aus dem Freiburger Münster 
Gottesdienste im Fernsehen und im Netz…
Bis auf weiteres überträgt das Erzbistum jeden Werktag
um 18.30 Uhr und jeden Sonntag um 10.00 Uhr unter
www.ebfr.de eine Eucharistiefeier aus dem Freiburger
Münster. Alle nächsten Termine der Livestreams aus dem
Freiburger Münster stehen unter www.ebfr.de/livestream.
Gottesdienste im Fernsehen:
ZDF Sa, 03.10.2020, 09.30 Uhr ökumenisch (Potsdam) /
So, 04.10.2020, 09.30 Uhr in der Kirche St Peter und Paul
(Heilbronn) / So, 11.10.2020, 09.30 Uhr in der St. Pauli-
Kirche (Bremen-Neustadt) / So, 18.10.2020, 09.30 Uhr in
der Kirche St. Martinus (Hildesheim-Himmelsthür) / So,
25.10.2020, 09:30 Uhr in der Evangelischen Kirche
(Scharten)
Bibel-TV
Mo. Bis Fr. 08.00 Uhr Messe aus dem Kölner Dom
Sonntags (14-tägig) 10.00 Uhr Messe aus dem Kölner
Dom

Vom 14.09. bis zum 16.09.2020 finden Instandhaltungsar-
beiten der Kirchturmglocken statt, dies beeinträchtigt
ebenfalls die Anzeige der Turmuhr.

Land entwickelt Schulbauförderung weiter: Schulbau
und Sanierung unter einem Dach
Kultusministerin Dr. Susanne Eisenmann: „Die Auf-
nahme der Sanierung in eine Regelförderung ist ein
Meilenstein für die Schulträger.“
In den vergangenen Jahren haben Bund und Land den
Schulträgern viel Geld für den Bau und die Sanierung von
Schulen zur Verfügung gestellt. Das Land hat neben der
regulären Förderung von Schul- und Ganztagsbaumaß-
nahmen – im vergangenen Jahr rund 117 Millionen Euro –
für die Jahre 2017 bis 2019 einen Sanierungsfonds aufge-
legt. 549 Maßnahmen hat das Land damit in den vergan-
genen drei Jahren mit rund 476 Millionen Euro gefördert.
Um die Schulträger bei der Sanierung von Schulen dauer-
haft zu unterstützen und die Sanierung auf eine sichere
rechtliche Grundlage zu stellen, haben das Kultus- und
das Finanzministerium die Verwaltungsvorschrift Schulb-
auförderung (VwV SchulBau) in diesem Jahr weiterent-
wickelt. Dabei werden die Schulbauförderung und die
Förderung von Schulsanierungen in einer Verwaltungsvor-
schrift zusammengeführt. „Die Aufnahme der Schulsanie-
rung in eine Regelförderung ist ein Meilenstein für die
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Kommunen und Landkreise. Wir unterstützen sie auch bei
dieser Aufgabe nach Kräften. Und dieses Versprechen
haben wir bereits mit Leben gefüllt: Im aktuellen Doppel-
haushalt stehen pro Jahr 100 Millionen Euro für die Sanie-
rung von Schulen zur Verfügung“, sagt Kultusministerin
Dr. Susanne Eisenmann und betont: „Für Sanierung und
Neubau von Schulen stehen 2020 und 2021 insgesamt
400 Millionen Euro bereit. Das kann sich sehen lassen. Wir
helfen den Schulträgern dabei, auch bei gestiegenen Bau-
kosten weiter zu investieren. Das war selten so wichtig wie
momentan.“
Erhöhung des Kostenrichtwerts und vorzeitiger Maß-
nahmenbeginn
Die zwischen dem Kultusministerium und dem Finanzmi-
nisterium vereinbarte, neue Verwaltungsvorschrift tritt
rückwirkend zum 01.01.2020 in Kraft. Zum einen passt
das Land damit den Kostenrichtwert an. Über diesen wird
die Förderhöhe für einzelne Maßnahmen ermittelt. Um der
Tatsache Rechnung zu tragen, dass die Baukosten seit
der letzten Anpassung der Verwaltungsvorschrift Schul-
bau im Jahr 2015 angestiegen sind, erfolgt hier eine Anhe-
bung um 14 Prozent.
Das Land kommt den Kommunen zusätzlich entgegen,
indem es für die Sanierung von Schulgebäuden unter
bestimmten Bedingungen sogar einen vorzeitigen Maß-
nahmenbeginn erlaubt. Wie beim Schulbau können die
Arbeiten auch bei der Sanierung schon vor einer Förder-
zusage starten. „Damit ermöglichen wir es auch Schulträ-
gern, die bereits jetzt die Sommerferien oder andere
Ferienabschnitte im laufenden Jahr für die Durchführung
von Sanierungsmaßnahmen genutzt haben, noch einen
Antrag auf Förderung zu stellen. Hierauf haben wir beson-
deren Wert gelegt“, betont Kultusministerin Dr. Susanne
Eisenmann. 
(LS)
Hinweis: 
Tagesaktuelle Informationen rund um die Gemeinde, Land
und Bund finden Sie unter: www.facebook.com/CDU.EN
Kontakt:
Lukas Schöfer Mobil: 0162/9156891 E-Mail: lukasschoe-
fer@gmail.com / Barbara Lichter, Telefon: 0621/479220 /
Jürgen Pavel, Telefon: 06203/82887
Homepage: www.cdu-ednh.de 
Facebook: www.facebook.com/CDU.EN

Zum Beginn des neuen Betreuungs- und Schuljahres
Die Sommerferien neigen sich dem Ende zu. Die CDU-
Gemeinderatsfraktion wünscht allen Schul- und Kinder-
gartenkindern einen guten Start ins neue Schul- und
Betreuungsjahr. In den letzten Monaten und Jahren wur-
den im Gemeinderat wichtige Beschlüsse gefasst um die
Angebots- und Betreuungssituation in den Krippen, Kitas
und Kindergärten zu verbessern. Vieles davon wurde von
der CDU-Fraktion angestoßen und konstruktiv begleitet.
Sowohl in die Anzahl der Betreuungsplätze als auch in die
Instandhaltung der baulichen Substanz investiert die
Gemeinde sehr viel. So z.B. soll die neue Kindertagestät-
te „Neckarkrotten“ im Gemeindepark im Ortsteil Edingen
Mitte nächsten Jahres feierlich eröffnet werden. Ebenso

ist die Sanierung der Pestalozzi-Schule ist für das kom-
mende Jahr angesetzt. Gerade in wirtschaftlich schwieri-
gen Zeiten ist es uns als CDU-Fraktion wichtig auch
weiterhin Investitionen in die Zukunft und zum Wohle
kommender Generationen zu forcieren um dem Nach-
wuchs hier in der Gemeinde bestmögliche Chancen für
ihre Entwicklung zu bieten. Durch die sehr umfangreichen
und schnellen Corona-Hilfen des Landes und Bundes ist
die Gemeinde, was ihre finanzielle Situation anbelangt,
nochmals mit einem „blauen Auge“ davongekommen.
Wie die gesamtwirtschaftliche Situation im nächsten Jahr
aussehen wird, ist bislang nur sehr schwer vorherzuse-
hen. Ob es 2021 nochmals Hilfen seitens des Landes und
Bundes geben wird, ist Stand heute, eher unwahrschein-
lich. Darum gilt es die verfügbaren finanziellen Mittel der
Gemeinde zielgereichtet einzusetzen und genau abzuwä-
gen was dringend notwendig ist und was vielleicht doch
noch etwas warten kann. Die Stärkung des lokalen
Gewerbes, mit Flächen und Infrastruktur, ist ein wichtiger
Baustein von mehreren, um als Gemeinde finanziell gut
aufgestellt zu sein. Darum wird das neue Gewerbegebiet
„in den Milben“ von Anfang an mit Breitband (Glasfaser)
versorgt sein, damit die sich dort ansiedelnden Unterneh-
men optimale Bedingungen vorfinden werden. Grund-
sätzlich sollte die gesamte Gemeinde so schnell wie mög-
lich mit Glasfaser bis an jedes Haus versorgt werden, um
eine zeitgemäße und zukunftsfähige Infrastruktur bereits-
zustellen. So wie Wasser, Abwasser und Strom ganz
selbstverständlich in jeder Straße liegen und alle Häuser
daran angeschlossen sind, wird es zukünftig genauso
selbstverständlich sein, dass jedes Haus einen Breit-
band/Glasfaseranschluss erhalten wird. Doch bis es in der
gesamten Gemeinde so weit ist, wird aus unterschiedlich-
sten Gründen leider noch etwas Zeit vergehen. Als CDU-
Fraktion werden wir unserseits das Möglichstes tun, damit
dies so schnell wie möglich, unter den wirtschaftlichsten,
d.h. kostengünstigsten Gesichtspunkten, realisiert wer-
den wird.
(LS)
Kontakt: 
Markus Schläfer, E-Mail: markus@familie-Schlaefer.net /
Lukas Schöfer Mobil: 0162/9156891 E-Mail: lukasschoe-
fer@gmail.com / Gabi Kapp, Telefon: 06203/938016, E-
Mail: gabi-kapp@web.de / Florian König, Telefon:
06203/4202123, E-Mail: Finshi-koenig1989@web.de /
Georg Schneider, Telefon: 06203/89730, E-Mail: malus-
mariella@gmail.com
Homepage: www.cdu-ednh.de 
Facebook: www.facebook.com/CDU.EN

Über die Ortsgrenzen geschaut: "Verlässlicher 
Rückhalt für die Wehren"
„112.000 Menschen sorgen bei den Feuerwehren im Land
rund um die Uhr für unsere Sicherheit. 97 Prozent leisten
diesen Dienst im Ehrenamt. Das verdient unseren verläss-
lichen Rückhalt aus Politik und Gesellschaft sowie unser
aller Anerkennung“, nennt der Ladenburger Landtagsab-
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geordneter Gerhard Kleinböck die für ihn eindrücklichsten
Fakten der aktuellen Feuerwehrjahresstatistik.
Der Sozialdemokrat weist jedoch auch auf die „inakzepta-
ble negative Seite der Medaille“ hin. Denn die Vorfälle von
Aggressionen und Gewalt gegenüber von Einsatzkräften
mehren sich. So konnte sich im Juli ein Mannheimer Feu-
erwehrmann nur mit einem beherzten Sprung vor einem
zielgerichtet auf ihn zurasenden Pkw in Sicherheit brin-
gen. „Bei derartigen Angriffen darf es null Toleranz
geben“, stellt der Abgeordnete klar. Zugleich unterstützt
er Forderungen der Gewerkschaften zu besserem Schutz
und Gewaltprävention. „Hierfür müssen auch an der Lan-
desfeuerwehrschule entsprechende Angebote geschaf-
fen werden“, weist der Bildungspolitiker auf den bereits
heute bestehenden „massiven Mangel an Ausbildungska-
pazitäten“ hin. Vergangenes Jahr rückten die Feuerweh-
ren in Baden-Württemberg zu über 118.000 Einsätzen
aus. In den meisten Fällen leisteten die Kameradinnen und
Kameraden technische Hilfe (40 Prozent der Einsätze),
gefolgt von Brandeinsätzen (16 Prozent) sowie sonstigen
Einsätzen wie beispielsweise Tierrettung (12 Prozent). Gut
jeder fünfte Einsatz stellte sich als Fehlalarm heraus (tz).
Kontakt: Bürgerbüro Gerhard Kleinböck, Ladenburg,
Metzgergasse.
Vorstellung unserer Bewerber*innen zur Bundestags-
wahl
Liebe Mitglieder des SPD-Ortsverein, am Donnerstag,
dem 24.09.2020, um 19.00 Uhr, startet in der Jahnhalle
Dossenheim die Nominierungskonferenz der Bundestags-
kandidatin / des Bundestagskandidaten der SPD im
Wahlkreis 274 Heidelberg, Elisabeth Krämer, Dr. Tim
Tugendhat und Andreas Woerlein. Wir möchten euch
schon heute auf diese Nominierungskonferenz, zu wel-
cher alle Ortsvereins Mitglieder eingeladen und auch
stimmberechtigt sind, hinweisen und zur Teilnahme herz-
lich einladen.
Kontakt: 
Eure Ortsvereinsvorsitzenden Michael Bangert, Patrick
Hennrich und Wolfgang Jakel.

Kreisparteitag mit Vorstandsneuwahlen morgen in
Hirschberg
Alle zwei Jahre wird der Vorstand des FDP-Kreisverban-
des Rhein-Neckar im Rahmen eines Kreisparteitages neu
gewählt. Am morgigen 11.09.2020 ist es wieder soweit:
Die FDP-Mitglieder aus dem Rhein-Neckar-Kreis sind in
die Alte Turnhalle (Riedweg 2) in Hirschberg-Großsachsen
eingeladen. Beginn ist um 19.00 Uhr. An der Teilnahme
interessierte Mitglieder aus Edingen-Neckarhausen wer-
den gebeten, wegen der Bildung von Fahrgemeinschaften
die Ortsverbandsvorsitzende Silke Buschulte-Ding zu
kontaktieren. Die Tagungsstätte ist auch sehr gut mit dem
ÖPNV (Ringlinie 5) zu erreichen. Vor den turnusmäßigen
Neuwahlen erstattet Kreisvorsitzender Alexander Kohl
seinen Rechenschaftsbericht, und Dietrich Herold infor-

miert über die Kreisfinanzen. Die bisherigen Vorstandsmit-
glieder (Vorsitzender, 2 Stellvertreter, Schatzmeister und
Schriftführer sowie mehrere Beisitzer mit bestimmten Auf-
gaben) kandidieren bis auf ein Vorstandsmitglied erneut.
Auch die Rechnungsprüfer stehen für eine weitere Amts-
zeit zur Verfügung. Insofern sind umfangreiche Änderun-
gen nicht zu erwarten. Politischer Höhepunkt des Kreis-
parteitages ist der Vortrag des stv. Fraktionsvorsitzenden
der FDP im Stuttgarter Landtag, Jochen Haußmann, über
die Situation in Baden-Württemberg im Jahr vor der Land-
tagswahl. Der Kreisparteitag schließt mit den Wahlen je
eines Delegierten und Ersatzdelegierten zum Bundespar-
teitag als Vorschlag des Kreisverbandes an den Bezirks-
bzw. Landesparteitag sowie mit der Behandlung etwaiger
Anträge. Die Mitglieder aus Edingen-Neckarhausen wer-
den um zahlreiche Teilnahme gebeten. (DH)
Kontakt: 
Silke Buschulte-Ding, Telefon: 06203/81091 / Patrick
Straub, Telefon: 0178/3022840 / Matthias Reuther, Tele-
fon:  0163/9268355 / Dietrich Herold, Telefon:
06203/85207
Facebook: 
https://m.facebook.com/FDPEdingenNeckarhausen/
Homepage: www.edingen-neckarhausen-fdp.de

Eine behutsame Nachverdichtung schont Außenflä-
chen und trägt zur innerörtlichen Neubelebung und
zum Wohn-Miteinander der Generationen bei
Beim großen und wichtigen Dauerthema Bauen und Woh-
nen geht es stets auch um das Für und Wider neuer Bau-
gebiete, um die hohe Nachfrage nach Bauplätzen oder
Häusern, den Wohnungsmangel, aber auch um die
Begrenztheit unserer Gemarkung und den sparsamen
Umgang mit unseren Flächen. In dieser Diskussion – siehe
den „Mittelgewann“-Bürgerentscheid 2017 – haben wir
uns als UBL-Fraktion statt eines Auseinander-Wachsens
mehr und mehr in die Peripherie immer für wieder mehr
Wohnen und Leben im Ort ausgesprochen – durch 
Lückenschlüsse, durch Erhalt, die Modernisierung und
wieder bessere Nutzung bestehender Häuser wie auch
durch eine behutsame Nachverdichtung, dort wo große
Grundstücke dies ohne zu viel Verlust innerörtlichen Grüns
hergeben. Viele Häuser, auch mitten im Ortskern, stehen
auf einem sehr tiefen Grundstück, und oft mit größerer
Gartenfläche, als sie selbst gebraucht wird und von der
anfallenden Arbeit her bewältigt werden kann. Dies gerade
dann, wenn im Haus selbst nur noch die Großeltern leben
oder sogar nur eine verwitwete Person ganz allein. In vie-
len Fällen käme ein kleines, einstöckiges und damit trep-
penfreies Häuschen in zweiter Reihe in Frage. Bundesweit
und international gibt es ja den Trend zum „Tiny House“,
sprich zum Klein- bis Kleinsthaus, das, ob frei entworfen
oder „von der Stange“, ein bedarfsorientiertes, platz- und
ressourcensparendes Wohnen bietet – modern, nachhaltig
und vor allem auch bezahlbar. In den letzten Monaten gab
es in unserer Gemeinde die ein oder andere konkrete
Anfrage über die Möglichkeit für ein solches bescheidenes
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zusätzliches Wohngebäude in zweiter Reihe – und dies
speziell mit dem Ziel, dass sich die Großeltern auf dem
eigenen Grundstück wohnlich „verkleinern“ können, statt
im Alter wegziehen zu müssen. Das viel zu groß geworde-
ne Vorderhaus mit den zum Hindernis gewordenen Trep-
pen und etlichen nicht mehr gebrauchten und genutzten
Räumen kann dann von den erwachsenen Kindern und
deren Familie übernommen werden, statt irgend woanders
nach einem Haus oder Baugrundstück zu suchen. Dies
fördert den Erhalt bestehender Bausubstanz, bringt mehr
Leben ins Ortsinnere und schafft wieder direktere Wohn-
nähe der Generationen und damit mehr Kontakt und Mit-
einander in den Familien. Oft steht bei älteren Anwesen in
zweiter Reihe bereits ein früheres Wirtschaftsgebäude, ein
längst nicht mehr genutzter Stall oder Schuppen. Diese
durch ein kleines, flaches Wohngebäude zu ersetzen, ver-
ursacht weder neue Flächenversiegelung noch zusätzliche
Verschattung für die Nachbarn und kostet auch kein inner-
örtliches Grün.  Wo aber die Grundstücksgröße ein Häus-
chen in zweiter Reihe nicht hergibt, kann vielleicht durch
einen Anbau sowie durch Umbau und Modernisierung des
bestehenden Hauses (wieder) ein Mehrgenerationen-Haus
draus werden. (SKV) 
Kontakt:
Klaus Merkle, Telefon: 06203/2730 / Stephan Kraus-Vier-
ling, Telefon: 06203/936559 / Heike Dehoust, Telefon:
06203/9582599 / Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207 /
Roland Kettner, Telefon: 06203/839397 / Helmut Koch,
Telefon: 06203/9583055 
Homepage: www.ubl-edingen-neckarhausen.de

Wissenschaft und Improvisation: Wie Deutschland die
Krise bisher bewältigt 
Seit etwa einem halben Jahr beschäftigt uns nun die
Covid19-Pandemie und hat unsere Gesellschaft nach wie
vor fest im Griff. Nach entschlossenem Lockdown und
„Fahren auf Sicht“ wird es allmählich Zeit eine erste Bilanz
zu ziehen. Es bleibt kritisch anzumerken, dass alle staat-
lichen Stellen unvorbereitet waren, obwohl es vorher War-
nungen gab, dass eine solche Pandemie auf uns zukom-
men wird. Keiner wusste, welche Eigenschaften ein Virus
haben würde, aber man wusste, dass man Schutzklei-
dung, Masken, Medikamente und Intensivbetten brau-
chen würde und dass unser Gesundheitssystem schon im
Normalbetrieb unter Personalmangel leidet.
Unser Land ist dennoch bisher viel besser durch die Krise
gekommen, als viele andere. Das ist einerseits dem Glück
geschuldet, dass wir nicht als erste betroffen waren und
durch die Bilder aus Italien aufgeweckt wurden, aber auch
dem entschlossenen Handeln unserer Staatsorgane und
der aktiven Solidarität der Bürgerinnen und Bürger, die in
ihrer großen Mehrheit Rücksichtnahme und Gemeinsinn
zeigten. So hatten wir deutlich weniger Infektionen und
Todesfälle als viele andere Länder und mussten selbst im
stärksten Lockdown nicht so strenge Maßnahmen ertra-

gen, wie z.B. Italien, Spanien und Frankreich. Angesichts
der lückenhaften wissenschaftlichen Kenntnisse über das
neuartige Virus war es unvermeidlich, dass manche Maß-
nahmen nicht angemessen waren und dass das Hin und
Her von Lockerungen und neuen Verschärfungen, erst
Ablehnung der Masken, dann Maskenpflicht, schwanken-
de Test- und Quarantäneregeln die Menschen verwirrte.
Die widersprüchliche Folge unseres glücklichen Krisen-
managements ist nun, dass die Maßnahmen so im Nach-
hinein manchen als übertrieben erscheinen. Es ist para-
dox, dass es bei uns Demonstrationen gegen die
Schutzmasken gibt, während in Frankreich fast klaglos
eine Maskenpflicht im gesamten öffentlichen Leben
akzeptiert wird.
Mittlerweile ist aber Planlosigkeit nicht mehr entschuldbar.
In der Zusammenarbeit der Länder mit der Bundesregie-
rung ist ein Profilierungswettstreit entstanden, der die
Glaubwürdigkeit der Maßnahmen in Frage stellt. Kosten-
lose Tests für Urlaubsrückkehrer wurden angeordnet,
ohne die nötige Infrastruktur bereit zu stellen. Die Schulen
werden von den zuständigen Ministerien mit zu spät
erstellten und wenig durchdachten Hygieneplänen kon-
frontiert und sollen nun die Probleme bewältigen, die
durch die Rückkehrer aus Risikoländern verschärft wer-
den. Auch unsere Kultusministerin Eisenmann wirkt bisher
überfordert. 
Kontakt: 
Walter Heilmann, walterheilmann@aol.com, Angela Stel-
ling, E-Mail:  stelling_angela@web.de; 
Homepage: gruene-edingen-neckarhausen.de

Sommerpause ist vorbei – Die OGL wird wieder aktiv
Nächstes Treffen: Freitag den 11.09.2020, 19.00 Uhr onli-
ne über Skype. Wer teilnehmen möchte, sollte sich an
Walter Heilmann (walterheilmann@aol.com) wenden
zwecks Skype-Kontakt.
Kontakt: 
Anne Heitz, E-Mail: anne_cheitz@web.de; Telefon: 06203/
890371; Birgit Jänicke, E-Mail:  birgit@jaenicke.me, Rolf
Stahl, E-Mail: stahlrlf@aol.com, Telefon: 06203/85416;
Thomas Hoffmann, hoffmann.edingen@gmail.com, 
Telefon: 0179/1100402  
Homepage: ogl-edingen-neckarhausen.de

Finanzen, Bürger-App und Landtagswahl
Durch die Corona-Krise wurden schwere Einbrüche im
Gemeindehaushalt befürchtet. Erfreulicherweise zeichnet
sich nun ab: Es kommt bei den Finanzen weniger schlimm
als zunächst erwartet, insbesondere weil uns das Land
Baden-Württemberg unterstützend zur Seite steht. Ein
Nachtragshaushalt wird unseres Erachtens im Haushalts-
jahr 2020 nicht mehr notwendig sein. Alle für das Jahr
2020 vorgesehenen Ausgaben der Gemeinde sind ge-
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deckt und wir können erleichtert sein. Daraus folgt für uns
aber auch: Wir sollten die für 2020 geplanten Projekte nun
nicht mehr weiter verschieben und jetzt zügig angehen.
Dazu zählt z.B. die schon vor über einem Jahr angekün-
digte Bürger-App für mehr Bürgerbeteiligung in Edingen-
Neckarhausen. Man sollte so etwas nicht ankündigen und
dann immer weiter verschieben. Deshalb erwarten wir
jetzt vom Gemeinderat, dass hier Nägel mit Köpfen
gemacht werden. Das für die Bürger-App im aktuellen
Haushaltsplan bereits eingestellte und vorhandene Geld
muss nun durch eine Auftragsvergabe für die technische
Installation auch umgehend freigegeben werden. Wir
müssen bei diesem gegebenen Versprechen an die Bür-
gerschaft nun endlich weiterkommen. Denn die Men-
schen wollen mehr Bürgerbeteiligung nicht erst am St.
Nimmerleinstag. 
Zur Landtagswahl im März 2020 hat die Linke ihre Kandi-
dat/innen aufgestellt. Im Wahlkreis „Weinheim“, zu dem
auch Edingen-Neckarhausen gehört, treten Detlef Gräser
aus Schriesheim und Frederike Marx aus Dossenheim für
unsere Partei an. Beide sind auch Kreisräte im Kreistag
des Rhein-Neckar-Kreises. Weil die Linke bis jetzt aber
noch nicht im Landtag von Baden-Württemberg vertreten
ist, werden von uns zusätzliche 150 Unterstützungsunter-
schriften aus der Bevölkerung verlangt, um zur Wahl
zugelassen zu werden. Das für eine Unterstützungsunter-
schrift notwendige amtliche Formblatt kann bei uns ange-
fordert oder im Internet heruntergeladen werden:
https://dielinke-hd.de/landtagswahl-2021/ Wir sind um
jede Unterstützungsschrift für unsere Wahlzulassung
dankbar, zumal sich unter Corona-Bedingungen öffentli-
che Unterschriftensammlungen recht schwierig gestalten. 
Kontakt: 
Dr. Edgar Wunder, Telefon: 06203/9574641, 
E-Mail: mail@edgarwunder.de
Homepage: www.dielinke-edne.de

Im Rahmen der Aktion „Gelbes Band“ lassen sich
auch bei uns in der Gemeinde viele öffentliche oder
private Obstbäume zum Gratis-Ernten für Alle kenn-
zeichnen
Vom 22. bis 29.09.2020 läuft die Aktionswoche „Deutsch-
land rettet Lebensmittel!“.  Bundesweit engagieren sich
hier Betriebe, Vereine und Privatpersonen unter dem Mot-
to „Zu gut für die Tonne!“ für mehr Lebensmittel-Wert-
schätzung und für weniger Verschwendung und Vernich-
tung. Unterstützt wird diese Themenwoche mit ihren
zahlreichen, online anzumeldenden Aktionen (www.zugut-
fuerdietonne.de) auf Bundes- und Länderebene von
etlichen Ministerien und Verbänden. So gehört in Baden-
Württemberg unter anderem das Ministerium für Länd-
lichen Raum und Verbraucherschutz zu den Partnern. Das
Ernteprojekt „Gelbes Band“ hat es dabei auf die unzähli-
gen Obstbäume „abgesehen“, deren Früchte landauf,
landab nicht genutzt werden. Auch in unserer Gemeinde
gibt es jedes Jahr viele solcher Bäume, die unabgeerntet
bleiben, sei es im öffentlichen Raum an Wegrändern,
Dämmen oder in „Biotopen“, sei es in Privatgärten, ob im

Ort oder draußen in der freien Flur. Oft ist es Mangel an
Zeit und/oder an Interesse, oft sind es Altersgründe, oder
es ist – da die Bäume noch von früheren Generationen der
Selbstversorgung, des Einmachens, Kelterns und Bren-
nens her stehen – einfach viel mehr Obst da, als heute
selbst genutzt werden kann. Jetzt im Herbst sieht man
das besonders am vielen Fallobst, vor allem unter Apfel-
und Birnbäumen. Gerade die Erträge großer Bäume,
sogenannter Hochstämme, bei denen man auf die Leiter
muss, um an die wurmfreien Tafel-Früchte zu kommen,
bleiben oft weitgehend oder gänzlich ungenutzt. Durch ein
um den Stamm gebundenes, gut sichtbares gelbes Stoff-
band können die Besitzer signalisieren, dass sie den
Ertrag des betreffenden Baumes der Allgemeinheit über-
lassen und das Abpflücken erlauben (natürlich auf eigene
Gefahr der Erntenden). In einer unserer öffentlichen
Gemeinderatsitzungen wurde vor den Ferien von einer
Bürgerin angeregt, dass doch auch die Kommune ihre
Obstbäume, etwa auf den als Ausgleichsmaßnahme
angepflanzten Streuobst-Flächen, frei gibt und dies ent-
sprechend kennzeichnet und darüber informiert. Ausge-
nommen natürlich all jene Bäume, die in Patenschaft
gesetzt wurden und deren Obst denn auch jenen zuste-
hen soll, die sich um die Bäume und das Grundstück küm-
mern. Übrigens hat die Stadt Esslingen voriges Jahr für
ihre Durchführung des Gelbes-Band-Projekts einen
Umweltpreis erhalten. Und bei der Aktionswoche „Zu gut
für die Tonne“ 2018 war die Internet-Plattform „Deine Ern-
te“ mit demselben Ziel der Überlassung nicht selbst benö-
tigten Obstes unter den sieben Bundessiegern. Zuletzt
noch ein Buchtipp: Das Bändchen „Kreative Resteküche
– einfach, schnell günstig“, 2012 herausgegeben von der
Verbraucherzentrale Nordrhein-Westfalen, gibt jede Men-
ge Rezepte für leckere Gerichte, mit denen sich zuhause
rest(e)los kochen und genießen lässt. Am besten fragen
Sie mal bei Gabi Simon im „Bücherwurm“ nach, ob es
noch erhältlich ist. (SKV)
Kontakt: 
Stephan Kraus-Vierling, Telefon 06203/936559, 
E-Mail: kraus-vierling@gmx.de
Christina Reiß, Telefon 06203/ 839075, 
E-Mail: christina.reiss@posteo.de
Angela Stelling, Telefon: 06203/107444, 
E-Mail: stelling_angela@web.de
Homepage: www.bund.net

Natürliche Futterbar eröffnen
Unsere heimischen Gartenvögel benötigen je nach Jah-
reszeit und Lebensphase unterschiedliche Nahrung. Das
Rotkehlchen beispielsweise frisst eigentlich Insekten, im
Winter jedoch Sämereien und Früchte. Genau wie das
Rotkehlchen haben es auch andere sogenannte Standvö-
gel, also Vögel, die auch im Winter bei uns bleiben.
Fruchttragende Gehölze sind eine der Hauptnahrungs-
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quellen für Vögel. Die Vogelbeere zum Beispiel ernährt bis
zu 63 Vogelarten, der eingriffelige Weißdorn bis zu 32.
Zum Vergleich: Der Wilde Apfel ernährt 19 Vogelarten, der
vielblütige Apfel sogar nur eine.
Gerade im Winter sind viele Gehölze wie Holunder ideale
Futterquellen für Vögel. Sie bilden im Sommerhalbjahr ihre
reichhaltigen Fruchtstände aus, die auch für uns ernäh-
rungsphysiologisch wertvoll sind: Mit viel Vitamin C und
anderen Pflanzenstoffen helfen sie uns, gesund zu bleiben
und mit leckeren Rezepten kann man sogar seine Gäste
beeindrucken. Bei einem großen Garten kann man auch
Hecken aus Brombeere pflanzen – ideal für viele Vögel
und ebenfalls lecker auf dem eigenen Teller. Rosenhecken
sind – wenn heimisch – wichtige Vogelrefugien. Ihre Sta-
cheln wehren den lästigsten Feind ab und die Hagebutten
sind ein willkommener Snack. Natürlich sind sie optisch
und durch ihren schönen Duft besonders ansprechend.
Heimische Arten sind unter anderem die Kriechrose (Rosa
arvensis), die Hundsrose (Rosa canina), Essigrose (Rosa
gallica), Zimtrose (Rosa majalis) und die Bibernellenrose
(Rosa pimpinellifilia). Einige Arten, wie die Kriechrose,
klettern auch, womit man gut seine Fassade begrünen
kann. Im Sommer funktionieren Stauden als Magnete für
Insekten, die hier als Raupen und Imago (erwachsenes
Insekt) Nahrung finden und Nektar saugen. Diese Insekten
wiederum sind für Vögel eine wichtige Nahrungsgrundla-
ge.
Indem man samentragende Stauden erst nach dem Win-
ter zurückschneidet, hilft man den Piepmätzen zusätzlich:
In den Stängeln überwintern viele Insekten, die den
Vögeln als Nahrung dienen. Außerdem sind die spät
geschnittenen Stauden auch im Winter hervorragende
Futterquellen. Denn viele Samen verbleiben an den
Samenständen und sind bei der Verwendung heimischer
Stauden optimales Winterfutter. Noch ein Tipp: Lassen
Sie die Blätter ruhig liegen. Denn im Laubstreu befinden
sich viele Insekten, die gern von Amseln oder Rotkehlchen
aufgelesen werden. Bei fruchtragenden Bäumen können
Sie das Obst auch liegen und nicht gefallene Früchte am
Baum hängen lassen. Sie sind wichtige Nahrung für Vögel
im Winter und die ersten fliegenden Insekten im Frühjahr.
Weitere Informationen finden Sie unter www.NABU.de
oder schreiben sie uns an, wir helfen gerne weiter. (SB) 
Kontakt: 
Stefan Brendel, Telefon: 06203/85803 / Thomas Hoff-
mann, Telefon: 0179/1100402 / Birgit Jänicke, Telefon:
0162/4105739 / Joachim Franz, Telefon: 06203/9583589 /
E-Mail: info@nabu-edingen-neckarhausen.de / 

Klimaschutz als Gemeinschaftsaufgabe: Bündnis for-
dert Entfesselung der Bürgerenergie
In einem gemeinsamen Appell fordert unser Koopera-
tionspartner, die Elektrizitätswerke Schönau eG (EWS) im
Schwarzwald, und Bündnispartner die Bundesregierung
auf, die Rolle der Bürgerenergie in der Klimapolitik zu stär-
ken. Dafür sollen unverzüglich die Vorgaben aus dem

europäischen Clean Energy Package in Deutschland
umgesetzt werden.
Vor dem Hintergrund des eingeleiteten Ausstiegs aus
Atom, Kohle und perspektivisch auch Gas kommt den
Erneuerbaren Energien in Deutschland eine immer größe-
re Bedeutung zu. Selbst bei vollständiger Erschließung
aller Energieeffizienzpotenziale ist davon auszugehen,
dass der Stromverbrauch durch die Sektorenkopplung
zwischen den Bereichen Energie, Verkehr und Gebäude
deutlich steigen wird. Daher muss der Ausbau Erneuerba-
rer Energien drastisch beschleunigt, die Rolle von Spei-
chern gestärkt und die Modernisierung der Strom- und
Gasnetze vorangetrieben werden. Dabei ist die Förderung
zivilgesellschaftlichen Engagements für die Energiewende
der Schlüssel. Appell des Bündnisses: https://www.ews-
schoenau.de/export/sites/ews/ews/presse/.files/200707_
BEA.pdf
Quelle: EWS Pressemitteilung. (BH/RS)
Kontakt:
Die Ökostromer Edingen-Neckarhausen, c/o Rolf Stahl,
Theodor-Heuss-Str. 16, Telefon: 06203/85416, E-Mail:
info@edi-neck.oekostromplus.de, Christina Reiß, Telefon:
06203/839075, Dietz Wacker, Telefon: 06203/85787
Homepage: 
www.edingen-neckarhausen.ökostromplus.de 

Zeit für Antworten
Es ist jetzt wirklich langsam an der Zeit, dass unsere
Gemeinderatsfraktionen Stellung beziehen, wie sie die
Wohnraumnot in der Gemeinde beheben wollen. Und
zwar mit konkreten Vorschlägen und zukunftsweisen-den
Konzepten. Den Bürgern vor Ort ist nicht geholfen, wenn
sich die Parteien um Probleme der Welt küm-mern und
dabei die Probleme vor Ort in den Hintergrund stellen. Es
ist auch keinem geholfen, wenn die Fraktionen sich auf
den Lorbeeren ihrer vergangenen „richtigen Entscheidun-
gen“ ausruhen. Die schnelle Schaffung von Wohnraum für
Migranten kann man sehen wie man will, aber, der minde-
stens gleiche Eifer für die Schaffung von Wohnraum für
die eigene Bevölkerung wäre hier auch angebracht. Leider
ist davon nur wenig bis überhaupt nichts zu merken. Es ist
natürlich bequemer sich als Seenotretter oder Klima-
schützer oder Corona-Krisenmanager oder Umweltsün-
denverhinderer aufzuspielen oder als „Unser GR Wun-
der“, Bürgerbegehren gegen dies und das, anzuleiern,
ohne selbst ein tragfähiges Konzept vorzuweisen. Auch
mit dem Kampf gegen Schottergärten und dem Aufhän-
gen von Nistkästen wird kein Quadratmeter Wohnraum
geschaffen. Der Schaffung von Wohnraum für Mitglieder
der eigenen Spezies sollte man zumindest die gleiche
Priorität einräumen wie der Schaffung von Wohnraum für
Eidechsen, Molchen und Insekten. Dabei haben wir die
Möglichkeit, wieder Leben in unsere Gemeinde zu
bekommen. (F.H.)

Bürgerinitiative
„wir wollen wohnen“

KULTUR & SPORT
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Ding-Familientreffen 2020 abgesagt
Das ursprünglich für den 12. September 2020 vorge-
sehene Familientreffen ist wegen der Covid 19 – Coro-
na Pandemie abgesagt worden.
Seit 1990 findet das Treffen statt. Es treffen sich zwischen
150 – 300 Angehörigen der Ding-Familien aus Nah und
Fern alle fünf Jahre in Edingen-Neckarhausen. Auch für
das 7. Treffen hatten die Organisatoren schon zahlreiche
Anmeldungen erhalten. Allein aus den USA hatten im letz-
ten Jahr wieder 15 -20 Verwandte der DING-Familien ihre
Teilnahme zugesagt. Aufgrund der aktuellen Corona-Situ-
ation wurde das Treffen abgesagt. Wann ein nächstes
Treffen stattfinden wird ist derzeit noch nicht absehbar.
Auf jeden Fall sollen die Verbindungen aufrecht erhalten
bleiben und weitere Familientreffen stattfinden.
Auskünfte können 
Dr. Reinhard Ding, mail: ding.rene@gmx.de oder 
Wolfgang Ding, mail: wolfgang.ding@gmx.de erteilen.

Die Post-Apotheke in Neckarhausen feiert 40jähriges
Bestehen
Im September 1980 wurde die Post-Apotheke in Neckar-
hausen von Michael Luft gegründet. Wir gratulieren unse-
rem langjährigen Mitglied und Vorstandskollegen Thomas
Luft und der gesamten Belegschaft herzlich zum 40-jähri-
gen Jubiläum. Wir freuen uns auf viele weitere gemeinsa-
me Jahre!
Kontakt: info@bds-en.de

Malwettbewerb ein voller Erfolg 

Bild: FVF
35 junge Künstler/innen zwischen 2 und 12 Jahren nah-
men am Malwettbewerb des Fördervereins Fähre Neckar-
hausen teil und gaben ihre Kunstwerke zum Thema:
„Unsere schöne Fähre“ im Hofladen der Familie Krauß ab.
Die erste Belohnung folgte auf dem Fuße: 70 Kugeln Eis

aus dem Bistro „La Piscina“ versüßten die Ferien der
Wettbewerbsteilnehmer.
Außerdem bekommen die drei Sieger des Malwettbe-
werbs je drei Eintrittskarten für das Freizeitbad Edingen-
Neckarhausen und ihre Bilder werden im Schaukasten
des Fördervereins ausgehängt.
Die Jury, bestehend aus mehreren Mitgliedern unseres
Vereins, hat entschieden, drei Altersgruppensieger (bis 6
Jahre, bis 9 Jahre und bis 12 Jahre) zu küren. Die Gewin-
ner des Malwettbewerbs 2020 des Fördervereins Fähre
Neckarhausen sind die 12-jährige Anna König, der 8-jäh-
rige Valentin Grimm und der 5-jährige Julian Zieher. Ihr
dürft euch auf das Schwimmbad freuen.
Einen Sonderpreis für besondere Kreativität erhält die 
8-jährige Elena Elsner für ihr Werk mit einer beweglichen
Fähre. Auch sie bekommt daher drei Eintrittskarten für das
Freizeitbad Edingen-Neckarhausen.
Auf Grund der tollen Ergebnisse hat sich der Förderverein
dafür entschieden, dass jeder der Teilnehmer sich einen
zweiten Eis-Gutschein im Hofladen der Familie Krauß bis
zum 19.09.2020 abholen kann.
Der Förderverein Fähre Neckarhausen freut sich, dass so
viele Kinder an dem Malwettbewerb teilgenommen haben
und bedankt sich sehr herzlich bei den jungen Künstlern.
Wir wünschen euch ein schönes Ferienende und einen
guten Start ins neue Schuljahr!
Wer alle abgegeben Ergebnisse des Malwettbewerbs
sehen möchte, kann dies gerne auf der Homepage unse-
res Vereins.
Kontakt: 
Florian König, Telefon: 06203/4202123, 
E-Mail: info@faehre-neckarhausen.eu
Homepage: www.faehre-neckarhausen.eu

Es war ein heißer Sommer in diesem Jahr.
Dieses Jahr war von der Sonne verwöhnt und dank der
tatkräftigen Hilfe der Vogelnesteltern wurde der Garten
auch in der Sommerpause gehegt und gepflegt, so dass
die Blumen ihre Pracht entfalten können, die Kräuter duf-
ten und noch die ein oder andere Erdbeere zu finden ist.
Ein großer Dank im Voraus geht auch schon an alle 
Freiwilligen, die am 19.09.2020 beim jährlichen Gartentag
den Außenbereich instand halten helfen.
Das Vogelnest begrüßt die Neuzuflüge Nele und Paulina.
Die kleine Nele schnuppert schon fleißig bei den Bunt-
spechten und wird dabei von der kleinen großen Nele
begleitet. Ganz besonders freuen wir uns darüber, dass
Paulina diese Woche ihren ersten Arbeitstag im Vogelnest
hatte und das Team ab jetzt vervollständigt. Herzlich will-
kommen!
Sprechzeiten Krippe: 
Dienstag & Donnerstag, 8.30 bis 11.30 Uhr / Krippentele-
fon: 06203/85042
Kontakt:
Susanne Picardi, 
E-Mail: krippe@vogelnest-edingen-neckarhausen.de
Homepage: www.vogelnest-edingen-neckarhausen.de

Vogelnest – 
Verein für Kleinkinderförderung in der 
Gemeinde Edingen-Neckarhausen e.V.
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Unser Park soll (noch) schöner werden – wer will uns
unterstützen??

Bild: Schlossparkfreunde
Anfang September 2016 verlor der Schlosspark Neckar-
hausen einen seiner ältesten und markantesten Bäume –
eine ca. 200 Jahre alte Stieleiche. Der schräg über den
Weg gewachsene, noch voll intakte Baum, ist ohne von
außen einwirkende Kräfte unter der Last seiner Blätterkro-
ne zerborsten. Unsere Gemeinde beschloss das verblie-
bene unterste Stammstück stehen zu lassen. Aufgrund
eines Wunsches, der an Herrn Dietrich Herold herangetra-
gen wurde, am dortigen Eichenplatz eine kleine Sitzgrup-
pe errichten zu lassen, entschloss sich der Schlosspark-
verein dieses Projekt zu übernehmen. Für diejenigen, die
in den letzten Wochen eine Runde durch den Schlosspark
drehen konnten, war die Veränderung an der „gefallenen
Eiche“ erkennbar.  Um den Stumpf herum wurde durch die
Firma Grewe Heitmann Garten(t)räume bereits eine was-
sergebundene Wegedecke sowie Blumenrabatte ange-
legt. Des Weiteren ist geplant, die Jahresringe des Stump-
fes mit wichtigen Ereignissen aus der Gemeinde zu
markieren und diesen dann mit einer Glasplatte abzu-
decken. Zur Fertigstellung dieser „Oase der Ruhe“ fehlen
noch zwei Steinsitzbänke.
Wer will sich am Verschönerungsprojekt beteiligen und
möchte uns  mit einer Spende unterstützen?
Im Voraus schon ein herzliches Dankeschön!
Kontakt: 
Verein der Schlossparkfreunde, Holger Lulay, Telefon
0621/475879 oder  E-Mail_ schlossparkfreundeneckar-
hausen@gmail.com

Probe
Im Vereinsheim des Gesangvereins Neckarhausen 
(Neckarstraße 57) beginnen am Freitag, den 11.09.2020
um 19:45 die Proben des MVN Hauptorchesters. Hier

können wir unter Berücksichtigung der coronabedingten
Abstands-, Lüftungs-, und Hygieneregeln gemeinsam
jeweils freitags proben. Wir bitten die Musiker*innen, ent-
sprechend unserem Hygienekonzept zu den Proben einen
geeigneten Mund-Nasen-Schutz mitzubringen. 
Vorankündigung
Die Musikvereinigung 1923 Neckarhausen e.V., veranstal-
tet am Sonntag, dem 20.09.2020 um 17.00 Uhr am 
Neckar, Treppenabgang hinter dem Rathaus in Edingen,
unter der musikalischen Leitung von Csaba Asbóth ein
Standkonzert unter dem Motto "Musikalischer Sonntags-
ausklang am Neckar", zu dem wir herzlich einladen möch-
ten. Bitte halten Sie beim Besuch des Konzerts coronabe-
dingt die Abstandsregeln ein und bringen Sie Ihren
Mund-Nasen-Schutz mit. Bei Regen fällt das Konzert aus.
Besuchen Sie unsere Website.
Unsere Website wird ständig aktualisiert. Schauen Sie
doch mal vorbei. Sie finden dort alles über unseren Verein,
seine Auftritte, Termine und andere Veranstaltungen.
Homepage: www.mv-neckarhausen.de

Corona und die Normalität
Liebe Sängerinnen und Sänger, liebe Mitglieder und
Freunde der Sängereinheit,
die Einordnung in die Normalität hat immer noch nicht
stattgefunden, Corona beherrscht uns - und die ganze
Welt, alles ist irgendwie aus den Fugen geraten.
Wir stehen vor der Frage – wie geht es weiter. Die Sänge-
rinnen haben laut unserer Umfrage ihre Meinung kund
getan, ja, es geht weiter, aber erst im nächsten Jahr, das
ist der derzeitige Stand.
Tut uns die lange Auszeit auch gut, werden wir uns nicht
verlieren, es sind immerhin noch fast vier Monate die vor
uns liegen, fünf Monate haben wir bereits hinter uns gelas-
sen. Es müssen Überlegungen ausgearbeitet werden – wir
brauchen ein handfestes Konzept für die Zukunft. Dabei
fällt mir ein Zitat ein, das der Skilehrer uns ständig gepre-
digt hat „Immer nach vorn schau’n – immer grad aus“. Ich
glaube, dem ist nichts mehr hinzuzufügen. 
Die Männer treffen sich immer donnerstags, 19.00 Uhr im
Friedrichshof. Die Frauen immer mittwochs ab 18.00 Uhr
ebenfalls im Friedrichshof. Bleiben Sie wachsam und
gesund.
In diesem Sinne: Bunte Farben bringt der Herbst, Farben
die unser Herz erwärmen. Tragen wir diese Wärme durch
den Winter ins nächste Jahr, dann wird uns die Frühlings-
wärme nicht verschmähen. 

Chorproben
Die nächste Probe des Männerchors erfolgt am Dienstag,
15.09.2020, um 20.45 Uhr (!), in der Eduard-Schläfer-Hal-
le Neckarhausen.
Wir bitten unsere Sänger entsprechend unseres Hygiene-
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konzept zur Chorprobe einen Mund-Nasen-Schutz mitzu-
bringen
Nächste Probesingstunde
Unser gemischter Chor Rocks2gether arbeitet mit Hoch-
druck an der Nachbesetzung der Chorleitung und somit
gibt es am Montag, 14.09.2020 um 19.30 Uhr die nächste
Probesingstunde in unserem Vereinsheim. Die üblichen
Regeln aus unserem Hygienekonzept sind weiterhin gültig
für diese Chorprobe und trotzdem freuen wir uns und sind
gespannt auf den nächsten Kandidaten.

Reha-Sport
An den Freitagen, 11.09. und 18.09.2020 findet die Hal-
lengymnastik in der Eduard-Schläfer-Halle statt. Um
19.00 Uhr beginnt die Gruppe, die sitzend trainiert und um
20.00 Uhr die Gruppe, die stehend trainiert. Die maximale
Teilnehmerzahl ist pro Gruppe auf 20 Personen begrenzt,
daher können nur Personen teilnehmen, die sich vorab
telefonisch bei Christa Lohsträter (06203/14836) ange-
meldet und eine Zusage erhalten haben. Bitte beachten
Sie, dass das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung auf
dem Weg zu und von Ihrem Übungsplatz verpflichtend ist.
Aktuelle Informationen sind auch im Internet unter
https://twitter.com/BSVEdNh abrufbar, eine Anmeldung
bei Twitter ist zum Lesen nicht notwendig.

Fotografische Entdeckungstour Teil 2 – Motivsuche in
der Natur 2020

Bild: Fotogruppe
Knipst Du gerne mit dem Handy oder hast Du sogar schon
eine richtige Digitalkamera, mit der Du gerne Fotos
machst? Hast Du Lust auszuprobieren, wie professionelle
Bilder entstehen?
Mit diesem Thema hat die Fotogruppe im Rahmen
„Ferienprogramm Edingen-Neckarhausen“ am Mittwoch,
02.09.2020 von 10.00 bis 13.00 zum zweiten Mal in die-
sem Jahr Kinder ab 8 Jahren eingeladen, Erfahrungen
rund ums Fotografieren zu sammeln. 
Der Weg unserer Entdeckungstour führte uns wieder rund

um die Fischkinderstube und an den Schrebergärten vor-
bei. Nach einer kurzen Pause ging durch den Bereich der
Kleintierzüchter, denen wir für die freundliche Aufnahme
herzlich danken.
Motive fanden die jungen Fotografen genug. Tauben,
Hühner, Enten, Schwäne, Fische, Libellen … alles was
kreucht und fleucht kam vor die fotografische Linse.
Natürlich gehörten auch die anderen Teilnehmer dazu, die
in der Regel dankbar für die Dokumentation ihrer Teilnah-
me waren.
Am Ende konnten wir viele gelungene Fotos sichern. Die
Kinder erhalten sie gesichtet und sortiert zusammen mit
anderen Fotos der Gruppe zurück.
Ein gemeinsamer Imbiss rundete unsere Entdeckungstour
ab. 
Auf unserer Fotoausstellung zur Kerwe in Edingen werden
wir ihnen einige Fotos der jungen Fotografen zeigen. Die
insgesamt 16 Teilnehmer der beiden Entdeckungstouren
können stolz auf ihre Fotos sein. Überzeugen sie sich bei
ihrem Besuch der Fotoausstellung selbst davon.
Es wird die 50. Fotoausstellung seit Bestehen der Foto-
gruppe sein, daher werden Fotos von Veranstaltungen in
unserer Gemeinde im Mittelpunkt der Ausstellung stehen.
Dabei standen häufig Kinder im Mittelpunkt. Vielleicht
erkennen Sie sich und ihre Freunde wieder und Sie erin-
nern sich an ihre eigenen Kindertage.
Die Fotoausstellung findet in Edingen in der alten Schule
am Kerwe-Samstag, 03.10.2020, 14.00 bis 18.00 Uhr und
Kerwe-Sonntag, 04.10.2020, 11.00 bis 18.00 Uhr statt.
Seien sie neugierig und lassen sie sich überraschen. Mer-
ken sie sich den Termin vor. 
Kontakt:
Hermann Graß, Telefon: 06203/81603
E-Mail: admin@fotogruppe-edingen-neckarhausen.de
Homepage: www.fotogruppe-edingen-neckarhausen.de

Öffnung des Schützenhauses
Liebe Schützenfamilie, endlich ist es wieder soweit. Da
die Kontaktbestimmungen gelockert wurden, können wir
unser Schützenhaus ab dem 11.09.2020 auch wieder für
unsere Freitagsgäste öffnen. Natürlich unter Einhaltung
der bestehenden Corona-Bestimmungen. Wir hoffen
natürlich, dass sich die Kontaktbestimmungen bis nach
den Sommerferien nicht verschärfen und freuen uns, euch
gesund im Schützenhaus begrüßen zu dürfen.

Trainingszeiten
Der BCEN trainiert jeden Mittwoch ab 15.00 Uhr und
jeden Samstag ab 13.00 Uhr auf dem Boulodrôme am
Freizeitbad unter Beachtung der geltenden Corona-Vor-
schriften.

Schützengesellschaft 
„TELL“ Edingen 1902 e.V.
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Clubmeisterschaften
Die Clubmeisterschaft Super-Mêlée konnten wir im März
noch kurz vor den Corona-Einschränkungen durchführen.
Seither sind mehrere Turniere ausgefallen. Die noch aus-
stehenden Clubmeisterschaften, an denen ausschließlich
Mitglieder teilnahmeberechtigt sind, werden wir in den
nächsten Wochen unter Beachtung der jeweils geltenden
Vorschriften organisieren:
Clubmeisterschaft Triplette – 19.09.2020 / Clubmeister-
schaft Doublette – 26.09.2020 / Clubmeisterschaft Tête-
á-tête – 10.10.2020
Turnierbeginn ist jeweils um 13 Uhr
Homepage: www.boule-club.de

Saisonstart verschoben!
Der Start der Saison 2020/21 wurde auf den 10./11.10. (2.
Mannschaft) bzw. den 17./18.10.2020 (1. Mannschaft)
verschoben.
Freundschaftsspiel bei Edelweiss Mannheim
Am vergangenen Sonntag trat eine gemischte Mann-
schaft aus Spielern der 1. und 2. Mannschaft zu einem
Freundschaftsspiel bei Edelweiss Mannheim auf der
Bahnanlage des KV Waldhof an. Leider konnten die Spie-
ler nicht an ihre guten Trainingsleistungen anknüpfen und
so verloren wir mit 5020:5321 Holz. 
Training
Wir trainieren – unter Einhaltung der CoronaVO Sport
sowie Beachtung des kommunalen Schutz- und Hygiene-
konzepts - donnerstags ab 16.00 Uhr auf den Kegelbah-
nen in der Werner-Herold-Halle.
Mehr Informationen
Sie wollen mehr über uns erfahren? Dann schauen sie
doch auf unseren verschiedenen Kanälen vorbei!
Facebook: 
www.facebook.com/SKCEdingenNeckarhausen
Instagram: 
www.instagram.com/skc.edingenneckarhausen
Homepage: www.skc-edingen-neckarhausen.de

Fischverkauf „to go“
Nachdem unser Backfischfest „to go“ bei den Fischlieb-
habern so guten Zuspruch gefunden hat, laden wir am
Sonntag, 27.09.2020 zu einem weiteren Fisch-Erlebnis
ein. Von 10.30 bis 14.30 Uhr öffnen wir unsere bewährte
Fischbäckerei im Anglerheim in der Hauptstraße 2. Der
Verkauf erfolgt mit Genehmigung durch die zuständigen
Behörden und unter Einhaltung der Schutz- und Hygiene-
vorschriften am Verkaufstresen des Anglerheims. Der
Speiseverzehr auf dem Vereinsgelände ist leider nicht
gestattet.
Wir hoffen, dass wir auch diesmal wieder den Geschmack
der Fischliebhaber treffen und sie den Weg zu uns ins
Anglerheim am herrlich gelegenen Neckarufer finden wer-

den. Lassen Sie sich von uns mit feinen Fischspezialitäten
verwöhnen.
Social Media!
Wir informieren aktuell über unser Vereinsleben und den
Angelsport… auch ohne Registrierung bzw. Anmeldung.
Facebook: www.facebook.com/Anglerverein-Edingen-eV.

DJK/Fortuna verliert Kreispokal Finale
Nichts war es mit dem ersten Titel in der Geschichte der
DJK/Fortuna. Im Finale des Kreispokals, aus der vergan-
genen Saison, verliert die Mannschaft um Trainer Marco
Rocca verdient mit 2:4. Die DJK/Fortuna lag bereits nach
35 Minuten mit 0:3 zurück, kassierte nach individuellen
Fehlern vermeidbare Gegentreffer. "Wir sind in der
Abwehr zu sorglos, zeigen keine richtige Gegenwehr und
laden den Gegner regelrecht zum Toreschießen ein" so ein
sichtlich enttäuschter Marco Rocca zur Pause. Nach dem
1:3 durch Dario Schneider schlug der SKV postwendend
mit dem 1;4 zurück. Nach dem erneuten Anschlusstreffer
durch Bruno Guimaraes zum 2:4 verpassten Arben Azemi
und zweimal Niklas Groß mit glasklaren Möglichkeiten
den möglichen Ausgleich. "Glückwunsch an den Sieger,
der hat unsere Schlafmützigkeit in der ersten Halbzeit
gnadenlos ausgenutzt und ist der verdiente Sieger", zollte
Rocca dem Gegnernach dem Spiel seinen Respekt. Für
die DJK/Fortuna spielten: Jänner -Tabakem, Wittemann,
Badalak, Schneider, Mau. Uhrig (64. Azemi), Müller, Gaa,
Eisel (55. Groß), Schwarz (69. Guimaraes), Karakus (46.
Yüksel). Auf der Bank: ETW Mar. Uhrig, Kuhnhold, Mina-
capilli, Matthias.
Weitere Ergebnisse:
C – SV Schriesheim 4:0, DJK/Fortuna PM – ASV Feuden-
heim PM 0:1, FC Germania Friedrichsfeld II –DJK/Fortuna
II 0:5. Am Dienstag fand nach Redaktionsschluss das 1.
Saisonspiel unserer 1. Mannschaft beim FV Brühl II statt.
Über das Ergebnis berichten wir in der kommenden Aus-
gabe.
Vorschau
So.13.09., 09:30 Uhr: PSV 46 Mannheim PM – DJK/Fortu-
na PM, 13:00 Uhr: DJK/Fortuna II – FC Viktoria Neckar-
hausen II (Sportzentrum Edingen), 16:00 Uhr DJK/Fortuna
I – FC Badenia Hirschacker (Sportzentrum Edingen)
Kontakt
Sascha Ihrig, Presse-, Medien,-Öffentlichkeitsarbeit,
Mobil: 0176/37904606, E-Mail: Sascha_Ihrig@t-online.de
Facebook: www.facebook.com/DJKFortunaEdingen
Neckarhausen 
Instagram: @djkfortuna
Homepage: www.djk-fortuna.de

1. Mannschaft: FC Viktoria – SG Oftersheim (2:3)
Trotz fulminanter Schlussphase und Aufholjagd, reichte es
am Ende nicht für einen Sieg. Tore erzielten 2x Fuchs.

Nr. 37 Donnerstag, 10. September 2020 Seite 23



2. Mannschaft: FC Viktoria II – Olympia Neulußheim 2
(2:2)
Unserer 2. Mannschaft war das ganze Spiel klar die 
bessere Mannschaft, kassiert aber kurz vor Schluss den
Ausgleichstreffer.
Klubhaus 
Klubhaus geöffnet Unser Klubhaus hat von dienstags bis
freitags durchgehend von 11:30 bis 22.00 Uhr geöffnet.
Samstags von 15.00 bis 22.00 Uhr und sonntags bereits
ab 09:30 Uhr. Durchgehend wird warme Küche angebo-
ten. Es gibt zudem wechselnde Tagesgerichte. Jeden
Sonntag ist Frühstücks-Buffet ab 09.30 bis 14.00 Uhr.
Unser neuer Wirt Michael Kuß freut sich auf Ihren Besuch.
Auf unserer Vereinshomepage können Sie die Speisekar-
te und die Tagesessen einsehen. Reservierungen werden
gerne unter 06203 / 14208 angenommen.
Termine 
So. 20.09.20, 15.00 Uhr: FCV I – SV Altlußheim; 12.00 Uhr:
FCV II – VfL Hockenheim
Kontakt:
Tobias Hertel, E-Mail: info@viktoria-neckarhausen.de
Facebook: facebook.com/ViktoriaNeckarhausen
Homepage: www.viktoria-neckarhausen.de

Information zu den Übungsstunden
Die aktuelle Corona-Sportverordnung ist bis zum
13.09.2020 verlängert worden. Die Planung und Umset-
zung der neuen Vorgaben, wird erfahrungsgemäß etwas
Zeit in Anspruch nehmen. Zusätzlich müssen wir be-
rücksichtigen, dass einige Gruppen, die derzeit noch im
Freien aktiv sind, wieder zurück in die Halle "integriert"
werden müssen, andere Gruppen, die seit Mitte März kei-
nen Sport mehr gemacht haben, wollen nun ebenfalls
wieder anfangen.
Allerdings können wir auch weiterhin nicht alle Räume im
Jahnturnhallen-Komplex einplanen.
Deshalb haben wir uns entschieden, unsere aktuellen
Sport- und Belegungspläne, noch bis zum 27.09.2020
aufrecht zu erhalten.
Gruppen, deren Sportstunden bisher nicht in den aktuel-
len Plänen sind, können daher frühestens ab dem
28.09.2020 eingeplant werden und erst dann loslegen.
Gleiches gilt auch für neu startende Kurse.
Schwimm- und Aqua-Kurse können ab dem 28.09.2020
voraussichtlich - mit Einschränkungen - auch wieder star-
ten. Der neue Sportplan wird, sobald fertiggestellt, unter
www.turnverein-edingen.de veröffentlicht. 
Vorschau: Sitzung des Gesamtvorstandes 
Nächste Sitzung des TVE-Gesamtvorstandes findet am,
Montag, 21.09.2020, 20.00 Uhr, in der Jahnhalle statt. 
Bitte denkt an Eure Mund-Nasen-Masken.
Freier Platz im Pilates/ Qigong Kurs
Im Pilates/ Qigong - Kurs, montags 10.15 bis 11.15 Uhr in
der Jahnhalle, ist ein Platz frei geworden. Bei Interesse
bitte über die Geschäftsstelle anmelden: info@turnverver-
ein-edingen.de. 
Kontakt:
TVE-Geschäftsstelle, Hauptstraße 4, 
Telefon: 06203/85353, Fax: 06203/81071, 

E-Mail: info@turnverein-edingen.de
Homepage: www.turnverein-edingen.de

Be Fit – Mach mit! 
Nach den Sommerferien, am 17.09.2020, geht ein neuer
10stündigen Kurs Be Fit los.
Trainiert wird jeweils donnerstags von 20.00 bis 21.00 Uhr
in der TV-Halle, Porschestraße 15. Der Kurs richtet sich an
Frauen und Männer, die ihre allgemeine Fitness erhöhen
und durch gezieltes Muskeltraining den Rücken stärken
wollen. Geleitet wird er von Irina Kotova-Klumb, einer
diplomierten Tanzlehrerin mit Ausbildung im medizini-
schen Reha-Sport.
Die Kosten für den gesamten Kurs betragen für Mitglieder
des TVN 20,00 Euro und für Nichtmitglieder 40 ,00 Euro.
Mitzubringen sind bequeme Sportkleidung, Hallenschuhe
und ein großes Handtuch für Übungen auf der Matte oder
eine eigene Matte. Neuzugänge sind herzlich willkommen!
Wer mitma-chen möchte, meldet sich bitte per Mail tur-
nen@tv-neckarhausen.de oder Telefon 06203/180911 bei
Elisabeth Noglik an. Die Richtlinien zu Sport in Corona-Zei-
ten finden sie auf unserer Webseite tv-neckarhausen.de. 
Homepage: www.tv-neckarhausen.de

Turnverein 1892 Neckarhausen e.V.

Turnverein 1890 Edingen e.V.
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Steinmetzbetrieb

Grabmale

Natursteinarbeiten

Rudolf-Diesel-Straße 6 Telefon 0 62 03 / 21 40
68535 Ed.-Neckarhausen Telefax 0 62 03 / 56 26

www.Bach-Natursteine.de

Mit Kompetenz und Gefühl
stehen wir Ihnen in Edingen-Neckarhausen zur Seite.

• Hauseigene Kapelle und würdevolle Abschiedsräume
• alle Bestattungsformen und Friedhöfe • Kostenlose Vorsorgeberatung

• Preiswerte und faire Leistungen • Erledigung aller Formalitäten

MANNHEIM-Hauptfriedhof, Am Friedhof 33 
www.bestattungshaus-karcher.de

Herzlichen Dank
allen, die uns durch Wort, Schrift, Geld- und Blumen-
spenden beim Heimgang unserer lieben Verstorbenen

Marion Preibisch
ihre Anteilnahme zum Ausdruck brachten.

Gerd Preibisch mit
Kerstin, Roland, Nelly und Lea

Edingen, im August 2020

In unseren Herzen lebst Du weiter, aber wir vermissen Dich.
Dennoch bleibt ein ausgefülltes Leben voller Erinnerungen,
das uns tröstet und für immer bleibt.

Bernhard Zieher
* 28. Juli 1942    † 06. September 2020

In Liebe und Dankbarkeit
Irmgard und Albert Schorr
Dr. Jürgen und Marianne Schorr mit Maira

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung der Urne
findet am Dienstag, den 15. September 2020, um 13.00
Uhr auf dem Friedhof Neckarhausen statt.
Kondolenzliste liegt auf!

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist es kein Sterben, 
sondern Erlösung.

In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von
unserem lieben Vater, Schwiegervater,
Opa und Uropa

Friedrich Heid
* 29.11.1928     † 30.08.2020

In Liebe und Dankbarkeit
Volker Heid
Gerd Heid
Uwe Heid
Katharina Sprinzl (Lebensgefährtin)
mit Familien

Die Beisetzung fand in aller Stille im
engsten Familienkreis statt.

• Gesucht •
Familie mit Kind sucht Haus zum Kauf

(auch renovierungsbedürftig) in Edingen und Umgebung.
Telefon 0177-2601949

Suche Garten oder Gartenanteil
zu pachten!

Telefon 0162-1864839
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GEMEINDE 
EDINGEN-NECKARHAUSEN
Rhein-Neckar-Kreis

Ste l l enausschre ibung

Die Gemeinde Edingen-Neckarhausen
stellt zum 1. September 2021

eine/n Auszubildende/n (m/w/d) 
für den Ausbildungsberuf

Fachangestellte/r für
Bäderbetriebe

ein.

Die Tätigkeit ist vielseitig und erfordert Einsatzbereit-
schaft, Verantwortungsbewusstsein, Kontaktfreu-
digkeit und Flexibilität. 

Fachangestellte für Bäderbetriebe organisieren,
beaufsichtigen und betreuen den gesamten Bade-
betrieb. Sie überwachen die technische Betriebs-
funktion und die Wasserqualität und führen Reini-
gungs- und Desinfektionsarbeiten durch. Die
Sicherheit der Badegäste, Erste-Hilfe-Maßnahmen
und Wasserrettung bilden Schwerpunkte der Ausbil-
dung und der täglichen Arbeit. 

Voraussetzung für die Einstellung ist ein mittlerer 
Bildungsabschluss mit guten Mathematik-, Physik-
und Chemiekenntnissen. Technisches Verständnis,
handwerkliche Fähigkeiten, sowie gute Schwimm-
fähigkeiten und Schwimmkenntnisse sind
erwünscht.

Die Ausbildung erfolgt im Ausbildungsverbund und
dauert grundsätzlich drei Jahre. Sie besteht aus der
praktischen Ausbildung im Freizeitbad der Gemein-
de Edingen-Neckarhausen sowie im Freibad einer
umliegenden Gemeinde und dem Besuch der
Berufsschule (duales Ausbildungssystem).

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen richten
Sie bitte bis spätestens 04.10.2020 an das Bürger-
meisteramt Edingen-Neckarhausen, Personalamt,
Hauptstr. 60-62 in 68535 Edingen-Neckarhausen
oder per E-Mail an bewerbungen@edingen-neckar-
hausen.de. Telefonische Auskünfte erteilt Ihnen
unser Haupt-/Personalamt (Frau Hugo/Frau 
Weinzierl, Tel. 06203/808-220 oder 808-227).   

www.ed ingen-necka rhausen .de
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FiatService
Spezialwerkstatt Alfa Romeo und Lancia

Rechtsanwälte 
Schwörer & Sieber-Sanne

Vogesenstr. 59 · 68229 Mannheim · Tel.: 0621/484870 · Fax 0621/4848720 · E-Mail: info@ra-schwoerer.de

Wir beraten und vertreten Sie kompetent in allen Rechtsgebieten
Joachim B. Schwörer,
Rechtsanwalt/Bankkaufmann
Lehrbeauftragter der Dualen Hochschule Baden-Württemberg

Annette Sieber-Sanne,
Rechtsanwältin

Seit über30 Jahren

Koslik Hans – Fenster
• Rollladen, Rollladenreparaturen
• Renovierungen, Malerarbeiten, 
• Fliesen, Laminat

Neckarhauser Str. 72a · 68535 Edingen-Neckarhausen
E-Mail: koslik-hk@web.de

Tel.: 0621-4844536 · Mobil: 0172-6311867

• Kundendienst • Netzwerktechnik
• Sprechanlagen • Elektroinstallationen
• Sat/-Antennenanlagen  • Beratung und Planung

• Meisterbetrieb •
Bismarckstraße 3 

68535 Edingen-Neckarhausen
Telefon 06203 / 9582729 

Lyris-Elektrotechnik@t-online.de
www.lyris-elektrotechnik.de

Fallico Bauservice
Fliesenlegerfachbetrieb

Altbausanierung · Trockenbau

Fallico Fliesenstudio
Öffnungszeiten:

Ausstellung und Büro
Mo. - Sa. 09.00 - 12.00 Uhr
Mo. - Fr. 13.30 - 17.30 Uhr

Mannheimer Straße 51 · 68535 Edingen
Tel. 06203/925541 · Fax 06203/925542

Handy 0171/ 7948809

bei 

Postagentur u. Schreibwaren
Kelecevic

Hauptstr. 424 · Neckarhausen

„Ratzefummel“ B. Bürgers
Hauptstraße 85 · Edingen

Unser Service:
☛  Textilreinigung
☛  Mangelwäsche
☛  Teppich- und Lederreinigung
☛  Hemdenservice

Reinigungs-Center Ding

Reinigungs-Annahme
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16. September 2020

Altlußheimer Straße 21
68809 Neulußheim

Telefon 0170/2087256

www.kg-muecke.de
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MVV berät Kunden mit Web-Seminaren
Das Energieunternehmen MVV berät in seinen beiden Mannheimer Kundenzentren Kunden und 
Interessierte individuell zu einer nachhaltigen Energieversorgung. Die Experten im MVV E.forum am 
Luisenring und in der MVV Nachbarschaftsoase im Stadtquartier FRANKLIN unterstützen bei allen
Anliegen rund um die Themen Energie, Wasser und Elektromobilität. 

Mit dem virtuellen E.forum hat MVV nun eine weitere Anlaufstelle geschaffen. Das Besondere: Die 
Beratung dort ist digital. Im virtuellen E.forum findet man online Informationen zu den Themen 
Solarenergie, Elektromobilität, Hausanschluss und Fernwärme sowie viele attraktive Aktionen.

Auf dem Programm stehen zudem regelmäßig Web-Seminare mit MVV-Experten und -Partnern. 
Die nächsten Web-Seminare drehen sich um Elektroautos, Photovoltaikanlagen, Batteriespeicher,
Ladestationen und deren Finanzierung: Am 14. September ist Opel-Dechent mit dem Corsa-e zu Gast,
am 15. September MINI Mannheim mit dem Mini Cooper SE, am 16. September das Autohaus 
Renck-Weindel mit dem Kia e-Soul, am 18. September e.GO mit ihrem Stadtflitzer e.GO Life und am
23. September Mercedes Mannheim. Die halbstündigen Web-Seminare starten jeweils um 17.00 Uhr.

Im virtuellen E.forum gibt es außerdem die Reihe „Talk im E.forum“ mit interessanten Gästen aus 
Mannheim und der Region sowie regelmäßige Einblicke hinter die Kulissen von MVV. Alles Wichtige zum
virtuellen E.forum und den aktuellen Veranstaltungen ist unter mvv.de/virtuelles-eforum zu finden.



Stahlbau – Schlosserei – Öltankservice

SCHUHMACHER  Behälterbau  GmbH

69214 Eppelheim · Handelsstr. 11 · Telefon 06221 - 765260
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• Altbausanierung
• Abbrucharbeiten
• Außenanlagen
• Betonarbeiten
• Kanalbau
• Maurerarbeiten
• Pflasterbau
• Trockenlegung

www.roland-schneider-bau.de · info@roland-schneider-bau.de

Roland Schneider
Bau - GmbH

68535 Edingen-Neckarhausen  
Flößerstraße 8
Telefon 0 62 03 / 8 59 22
Fax 0 62 03 / 8 13 56

Ihr Partner

am Bau

seit 40 Jahren
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